


Mit diesem Biichlein halten Sie das Bildungsprogramm des DGB Bildungswerks Min-
chen, des Bildungstrégers der Miinchner Gewerkschaften, fiir das erste Halbjahr 2023
in den Handen. Es umfasst den Zeitraum von Januar bis Juni 2023. Unsere Veranstal-
tungen sollen allen Interessierten die Moglichkeit bieten, sich in differenzierter und
zugleich unterhaltsamer Weise mit der Vielfalt unserer gesellschaftlichen Wirklichkeit
auseinanderzusetzen — in Miinchen und dariiber hinaus. Wir méchten Sie dazu ein-
laden,

@ die Arbeits- und Lebenswelt Miinchen zu entdecken und kennenzulernen,

® sich (ber aktuelle Themen zu informieren und Wissenswertes (iber deren
geschichtliche Hintergriinde zu erfahren,

@ politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Zusammenhinge besser zu verste-
hen und gemeinsam mit anderen zu diskutieren,

® die Stadt in ihrer kulturellen Vielfalt zu erleben,
® Natur und Gesundheit als Themen fiir sich zu entdecken,
@ |lhre personlichen Kompetenzen zu stérken.

Am Besten verschaffen Sie sich einen Uberblick (Inhaltsverzeichnis oder Terminkalen-
der ab S. 4), suchen sich dann heraus, was Ihnen zusagt und sichern sich durch eine
rasche Anmeldung (S. 127) einen Platz. Bitte beachten Sie dabei auch unsere
»Geschaftsbedingungen” ab S. 128.

Das DGB Bildungswerk Miinchen ist ...
@ ceine staatlich geférderte, gemeinniitzige Erwachsenenbildungseinrichtung,

® cine Organisation, die mit vielen bekannten Einrichtungen, wie der Miinchner
Volkshochschule, den konfessionellen Bildungstragern und der Mobbing-Beratung
Miinchen sowie der Verbraucherzentrale Bayern, zusammenarbeitet,

@ cine Einrichtung, die vom Kulturreferat der Stadt Miinchen mit 6ffentlichen Mitteln
geférdert wird.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
DGB Bildungswerk Bayern e.V., Region Miinchen

% M?// (ne(
Sabine Weitganz Simone Burger

Geschéftsfiihrerin DGB-Kreisvorsitzende

Cornell Spreuer

Leitung Miinchenprogramm
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Peter von Cube
so geht's!
Lieber Leser,
wenn Sie mit der Maus über die Zeilen des Inhaltsverzeichnisses fahren, 
ändert sich das "Handsymbol" und zeigt durch den ausgestreckten Zeigefinger an:
Mit einem Klick bin ich direkt auf der betreffenden Seite.

Viel Spaß beim Lesen!
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»Die Spuren Amerikas in Miinchen“

ist bei uns erhaltlich. Sie widmet sich der
Miinchner Nachkriegsgeschichte unter besonderer
Beriicksichtigung der Rolle, die den Vereinigten
Staaten von Amerika in dieser Zeit zukommt.

Auf Wunsch senden wir Ihnen die Broschiire
gegen Erstattung eines Unkostenbeitrags
von 5,— € zzgl. Versandkosten gerne zu.




4 Kurskalender

Alle Angebote von Januar bis Juni 2023

chronologisch und auf einen Blick

Bitte melden Sie sich an!

Durch eine Anmeldung haben Sie nur Vorteile: Sie werden umgehend infor-
miert, sollte der gewiinschte Termin bereits ausgebucht sein, ausfallen oder
organisatorische Anderungen erforderlich werden. Stornierungen sind bis eine
Woche vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei méglich. Unsere wichtigen Hin-
weise und Allgemeinen Geschéftsbedingungen finden Sie ab S. 127.

Nachfolgend finden Sie unser komplettes Angebot in chronologischer Reihen-
folge. Das Datum markiert jeweils den Beginn der Veranstaltungen oder der
Veranstaltungsreihen.

Die Ubersicht zeigt das Datum, den Wochentag, die Art und den Titel der Bil-
dungsveranstaltung sowie die Anmeldenummer an.

Nachfolgende ,Abkiirzungen“ geben Hinweise auf die jeweiligen Angebots-
formen.

BB = Betriebserkundung / Institutionenbesichtigung
Exk = Exkursion

I = Informationsveranstaltung

KR = Kursreihe

Rad = Radltour

RG = (Stadtteil-) Rundgang

V. = Vortrag mit Diskussion

WS = Workshop

* = Veranstaltung im Rahmen von Arbeit und Leben.

Siehe dazu auch S. 122
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Datum Tag Art  Titel Anmelde-Nr.  Seite
09.01.2023 Mo KR Hast Du was zu sagen — dann sing! D300-23/1 101
09.01.2023 Mo KR Danzn dad i gern — Bairische Volksténze D301a/b-23/1 102
12012023 Do V Freiheit und Selbstbestimmung C210%-23/1 78
13.01.2023  Fr RG Bau- und Brautradition A039-23/1 42
18.01.2023 Mi V Volkerrecht im politischen Alltag C225%-23/1 91
19.01.2023 Do V Leben und Gesundheit C211%-23/1 79
20.01.2023  Fr RG Alte Miinze und Graggenauer Viertel A040-23/1 44
21.01.2023 Sa  RG Das Bernheimer Haus A041-23/1 45
24.01.2023  Di BB ,Deutsche Eiche“ — Miinchner Institution B120a-23/1 72
26.01.2023 Do V Biirgerverantwortung und Pflichten C212%-23/1 80
30.01.2023 Mo V Frauen gegen den Krieg C214%-23/1 82
31.01.2023  Di V Der Krieg — ,Vater* der Klimawende C227-23/1 93
01.02.2023 Mi V Anarchisten, Fenians, Klu Klux Klan C215a%-23/1 84
02.022023 Do V Wahrheit, Liige und Streit im Netz C213%-23/1 81
03.02.2023  Fr RG Das Gértnerplatzviertel A042-23/1 46
07.02.2023  Di v Die regelbasierte Weltordnung C226%-23/1 92
08.02.2023  Mi v Freiheitskdmpfer oder Terrorist? C215b%-23/1 85
15.02.2023 Mi V RAF, Rote Brigaden, Angry Brigade C215c%-23/1 86
22.02.2023 Mi V Der transnationale Terrorismus C215d%-23/1 87
23.022023 Do Exk ... lichte HGh am Starnberger See E401-23/1 108
01.03.2023 Mi V Erben oder Nicht-Erben C216%-23/1 88
01.03.2023 Mi V ,WeiBt Du, was Du isst?“ E410-23/1 111
02.03.2023 Do V Sokrates als Feindbild C248%-23/1 99

02.03.2023 Do | Leistungen bei Krankheit F516-23/1 118
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Datum

03.03.2023

03.03.2023

06.03.2023

07.03.2023

08.03.2023

08.03.2023

15.03.2023

16.03.2023

18.03.2023

18.03.2023

19.03.2023

19.03.2023

21.03.2023

23.03.2023

24.03.2023

25.03.2023

28.03.2023

29.03.2023

30.03.2023

31.03.2023

31.03.2023

01.04.2023

02.04.2023

05.04.2023

Tag Art Titel
Fr RG Migration in Miinchen

Fr BB Hauptzollamt Miinchen

Mo | Patienten-, Betreuungsverfiigung

Di v Konflikte und Mobbing bewéltigen

Mi  RG  Auf den Spuren starker Frauen

MV Konkrete Utopie 1

Mi v Erfolgreich Grenzen setzen

Do V Konkrete Utopie 2

Sa RG Rund um den Gotzinger Platz

Sa  RG Der Nordfriedhof

So  RG Gedenkspaziergang Giesinger Oberfeld
So  RG Jiidisches Leben in der Isarvorstadt

Di BB ,Deutsche Eiche" — Miinchner Institution
Do V Laptop und Lederhose: Bayerns Erfinder
Fr Rad  Miinchen Olympia 72 und heute

Sa RG Im Osten viel Neues

Di | Verbraucherzentrale Bayern

Mi RG Kneipen und Kaffeehduser

Do | Gesundheit, Krankheit, Kassen und Geld
Fr  RG Miinchen wird besser

Fr Exk  Uber sieben Briicken zur llkahthe

Sa  RG Haidhausen — Vorstadt mit Aussicht

So  RG Die Wasservogel vom Olympiapark

Mi  RG Der Stachus — Geschichte und ...

Kurskalender
Anmelde-Nr.  Seite
A017-23/1 22
B121-23/1 73
F500-23/1 113
D311-23/1 104
A022-23/1 27
C217%-23/1 90
D310-23/1 103
C218%-23/1 90
A043-23/1 46
A050-23/1 52
A028-23/1 31
A065-23/1 65
B120b-23/1 72
235-23/1 94
A018-23/1 23
A051-23/1 53
F510-23/1 113
A007-23/1 15
F511-23/1 114
A019-23/1 23
E402-23/1 108
A044-23/1 47
A080-23/1 68
A029-23/1 32
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Datum Tag Art  Titel Anmelde-Nr.  Seite
05.04.2023 Mi BB ,Schatzkammer des Wissens* B123-23/1 75
13.04.2023 Do RG Viktualienmarkt — der Bauch Miinchens A033-23/1 37
16.04.2023 So RG Die Brienner StraBe A014-23/1 20
16.04.2023 So BB Die Alte Pinakothek B122-23/1 74
18.04.2023 Di BB Besuch bei der Stadtgértnerei B101-23/1 7
20.04.2023 Do RG Die Michaelskirche A034-23/1 39
20.04.2023 Do RG Bayerische Pionierinnen A066-23/1 66
20.04.2023 Do | Rund um die Krankenversicherung F517-23/1 118
21.04.2023  Fr RG Das mittelalterliche Miinchen A001-23/1 1
21.04.2023  Fr RG Rund ums Aubinger Heizwerk A013-23/1 19
21.042023 Fr  RG Das Westend A023-23/1 28
21.04.2023  Fr RG Die nackten Musen A026-23/1 29
21.04.2023  Fr RG Der Herzogpark A045-23/1 48
24042023 Mo RG Das Residenzmuseum A035-23/1 39
26.04.2023 Mi  RG Mozart in Miinchen A008-23/1 16
26.04.2023 Mi  RG Die LudwigstraBe A030a-23/1 34
26.04.2023 Mi  RG Architektur des Nationalsozialismus A057%-23/1 58
26.04.2023  Mi BB Anésthesie — unbekanntes Fachgebiet B102-23/1 71
27.042023 Do RG Die Borstei A062-23/1 63
27.042023 Do V 100 Jahre arabische Frauenbewegungen C228%-23/1 93
27.042023 Do V Globale Kriseneskalationen C245%-23/1 96
27.04.2023 Do | Gesetzlich versichert — Privat zahlen F512-23/1 115
28.04.2023  Fr RG Die erste Stadtmauer aus dem 12. Jh. A004-23/1 12

30.04.2023 So  RG Von der Pest bis zur Cholera A003-23/1 12
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Datum Tag Art Titel Anmelde-Nr.  Seite
03.05.2023 Mi  RG Verbotene Schriftsteller A009-23/1 17
04.05.2023 Do RG Kunstareal Miinchen A063-23/1 64
04.05.2023 Do BB Volkssternwarte Miinchen B124-23/1 76
05.05.2023  Fr RG Skandale der Wittelsbacher A002-23/1 11
05.05.2023 Fr  RG Ein Sommerschloss fiir die Wittelsbacher A036-23/1 40
05.05.2023 Fr  RG Die Isartalbahn A046-23/1 49
06.05.2023  Sa RG Stadtrundfahrt ,,Das andere Miinchen“ A032%-23/1 37
06.05.2023 Sa  RG Villenkolonie | in Pasing A047-23/1 49
06.05.2023 Sa  RG Die Wasservigel im Westpark A081-23/1 68
08.05.2023 Mo RG Architektur der Macht: Der Kénigsplatz A058%-23/1 60
09.05.2023  Di RG Von Schurken und Gendarmen A015-23/1 20
09.05.2023 Di  RG Italienisches Miinchen A037-23/1 41
09.05.2023  Di BB Besuch bei der ADAC-Zentrale B100-23/1 70
10.05.2023 Mi V Von Aberle bis Zuccalli €236-23/1 95
11.05.2023 Do RG  Architektur im ,Bauhaus-Stil A064-23/1 65
11.05.2023 Do V Europa als rechtes Projekt C246%-23/1 97
12.05.2023  Fr RG Das dorfliche Schwabing A005-23/1 14
12.05.2023 Fr  RG Untergiesing A024-23/1 28
12.05.2023  Fr RG Das Miinchner Westend A038-23/1 4
12.05.2023 Fr RG Der Waldfriedhof A048-23/1 50
12.05.2023  Fr Exk  Durch das Wirmtal E403-23/1 110
13.05.2023 Sa RG Architekturjuwele in Schwabing A049-23/1 51
15.05.2023 Mo  RG Monumente der Macht in Miinchen A059%-23/1 61

24052023 Mi RG Die MaximilianstraBe A030b-23/1 34
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Datum Tag Art Titel Anmelde-Nr.  Seite
25.05.2023 Do V Die politische Rechte an der Macht C247%-23/1 98
25.05.2023 Do | Zahngesundheit von Kindern F513a/b-23/1 116
27.056.2023 Sa RG Miinchner Augenblicke A021-23/1 27
28.05.2023 So  RG Botanischer Garten und Effner-Park A052-23/1 54
04.06.2023 So  RG Die Miinchner Bohéme A067-23/1 67
06.06.2023  Di RG Der Miinchner und sein Bier A016-23/1 21
07.06.2023  Mi RG Die PrinzregentenstraBe A030c-23/1 34
10.06.2023 Sa  RG  Westpark — Westteil A053-23/1 55
14.06.2023  Mi RG Interkulturelle Fiihrung A025-23/1 29
17.06.2023 Sa RG Westpark — Ostteil A054-23/1 55
17.06.2023 Sa WS Kreatives Schreiben in der Natur D312-23/1 105
18.06.2023 So  RG Jiidisches Leben in Miinchen bis 1938 A010-23/1 18
21.06.2023 Mi  RG Vom Volkstheater zum neuen Gasteig A060-23/1 62
22.06.2023 Do RG Gustav Landauer in Miinchen A011-23/1 18
23.06.2023 Fr  RG Siedlung Ludwigsfeld A006-23/1 14
23.06.2023  Fr RG Pop, Architektur, Miinchen in den 70ern A020-23/1 25
23.06.2023  Fr RG Braucht es heutzutage noch Aktmodelle? A027-23/1 30
23.06.2023 Fr  RG Jenseits der Osterinsel A055-23/1 56
23.06.2023  Fr Exk Insel-Paradies im Starnberger See E400-23/1 107
25.06.2023 So RG Hof-, Finanzgarten und Englischer Garten A031-23/1 35
25.06.2023 So RG Ein Nachmittag in Bogenhausen A056-23/1 57
28.06.2023 Mi  RG Oskar Maria Grafs friihe Miinchner Jahre A012-23/1 19
28.06.2023 Mi  RG Architekten und ihre Museumsbauten A061-23/1 62

29.06.2023 Do | Au Backe F514-23/1 117
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Lebenswelt Miinchen

Das Leben in Miinchen hat viele verschiedene Facetten. Diese im Einzel-
nen zu entdecken, ist das Ziel der folgenden Programmangebote. Aus-
gangspunkt sind thematische Rundgénge durch StraBen und Stadtviertel,
in denen man wohnt oder durch die man sich tiglich bewegt. Unsere
Spaziergange laden dazu ein, die historischen, architektonischen, kiinst-
lerischen und literarischen Seiten der Stadt ,en passant“ kennenzuler-
nen. Und auch in naturkundlicher Hinsicht hat die Stadt einiges zu bieten
— wenn auch oft erst auf den zweiten Blick. Wir wiinschen lhnen beim
gemeinsamen Erkunden der Stadtteile von Miinchen viel Vergniigen!
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Schandesel, SchieBscharten und Narrenkeuchen A001-23/1

— das mittelalterliche Miinchen €7

Das Stadtmuseum, das Ruffinihaus und das &lteste Haus der Stadt mit seiner
Himmelsleiter sind sichtbare Zeugnisse des Mittelalters in Miinchen. Aber es
finden sich viele weitere unaufféllige Zeichen im Stadtbild, die es zu entdek-
ken gibt. Eine Vielzahl von StraBennamen zeugen von historischen, damals
sehr wichtigen und geachteten Handwerksberufen wie Windenmacher,
Schéffler und Lederer. Und im Alten Hof wird die Erinnerung an Ludwig den
Strengen wach, der 1256 seine Frau aus Eifersucht hinrichten lieB.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 21.04.2023 , 16:00-18:00 Uhr
D> Leitung: Paul Gaedtke, Politologe
> Treffpunkt: Marienplatz, Mariensdule

A002-23/1

Schone Frauen, Saitenspiel und Lustschlosser €7

Skandale und Affaren der Wittelsbacher

Sinnesfreuden und Lebenslust standen nicht selten im Hause Wittelsbach
hoch im Kurs, selbst wenn dies gelegentlich zu Lasten der Staatsgeschafte
ging. Weil ihm ,schéne Frauen“ mehr behagten als die Bruderk&mpfe ver-
zichtete Herzog Sigismund auf das Mitregieren, zog sich in die Blutenburg
zurlick und lebte mit einer Biirgerlichen zusammen. Um das Erbe Bayerns zu
sichern, hatte Kurfiirst Karl Theodor ein Kind anerkannt, das nicht seins war,
und Ludwig |. opferte fiir Lola Montez sogar den Thron.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 05.05.2023, 16:00-18:00 Uhr
> Leitung: Paul Gaedtke, Politologe
> Treffpunkt: Konigsplatz, Eingang Glyptothek
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Auf den Spuren der Seuchengeschichte Miinchens, A003-23/1

von der Pest bis zur Cholera €9

Eine medizinhistorische Stadtfiihrung
Miinchen wurde (ber Jahrhunderte von schrecklichen Seuchen heimgesucht.

Heute langst vergessene Krankheiten bereiteten dem Tod reiche Ernte. Pest
und Cholera wiiteten mit einschneidenden sozialen und wirtschaftlichen Fol-
gen. Max von Pettenkofer schaffte es, dass Minchen eine Kanalisation
bekam. Eine Sensation: ,Frisches Wasser fiir Miinchen®

Eine spannende und historisch gut fundierte Spurensuche in ca. 2,5 Stunden.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 30.04.2023 , 14:00-16:30 Uhr
> Leitung: Ulrike Miiller-Rosler
> Treffpunkt: Rathaus am Marienplatz, Eingang gegeniiber Marienséule

A004-23/1
Die erste Stadtmauer aus dem 12. Jahrhundert €7

Kein einziger Stein der ersten Stadtbefestigung hat die Jahrhunderte iber-
dauert. Und dennoch lasst sich heute noch ihr genauer Verlauf sehr genau
erkennen ebenso wie die sozialen, wirtschaftlichen und politischen Verhalt-
nisse des Minchner Mittelalters. Auf unserem zweistiindigen Spaziergang
umrunden wir das alte Miinchen und gewinnen interessante Einsichten in
die damaligen Lebenswelten.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 28.04.2023 , 16:00-18:00 Uhr
B> Leitung: Benedikt Weyerer, Stadtteilfithrer und Autor
> Treffpunkt: vor der Stadtinformation, Marienplatz 8
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Vergangenheit sein.

Der Stadtfuhrer beschaftigt
sich mit der politischen
Geschichte Minchens
zwischen 1950 und 1975.

Mit der Griindung der
Bundesrepublik Deutschland
1949 setzte sich die seit
Kriegsende 1945 durch die
Waffen der westlichen
Siegermachte erzwungene
demokratische Entwicklung
des Landes fort. Sie stand
damals noch unter dem
Kernschatten des soeben
vergangenen ,Dritten
Reiches” und seines negativen
Erbes.

Bereits seit den frithen 1950er
Jahren lehnte sich die Jugend
als Halbstarke, dann 1962 bei

den Schwabinger Krawallen und schlieBlich als studentische
Achtundsechziger emotional und rational gegen die alteren
Generationen auf, die ihre eigene, oft nationalsozialistische
Vergangenheit beschwiegen. Damit begann die eigentliche
Demokratisierung Westdeutschlands von innen heraus.

Die zeitgendssischen politischen Entwicklungen werden in diesem
Buch anhand ihrer Miinchner Schauplétze dargestellt. So kénnen
Hauser, StraBen und Platze vertraute Umgebung und gleichzeitig
Orte der Erinnerung an die von der Leserschaft noch selbst erlebte

Benedikt Weyerer

Muinchen 1950-1975.

Stadtrundgéange zur politischen Geschichte.
Verlag Geschichtswerkstatt Neuhausen 2003.
304 S. ISBN 3-931231-13-5. € 19,50
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A005-23/1
Das dorfliche Schwabing und seine Industrie €7

Wir erkunden den Kern des ehemaligen Dorfes Schwabing zur Zeit seiner
Eingemeindung nach Minchen im Jahr 1890, seine landlichen Strukturen,
Anwesen und Einrichtungen. Von diesen ist heute noch viel zu erkennen,
manchmal allerdings erst auf den zweiten Blick. AnschlieBend flihrt unser
Weg zu ehemaligen Betrieben der Textilbranche und der Schwerindustrie im
Englischen Garten.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 12.05.2023, 17:00-19:00 Uhr
> Leitung: Benedikt Weyerer, Stadtteilfiihrer und Autor
> Treffpunkt: Miinchner Freiheit, Eingang Galeria Karstadt, StraBenebene

A006-23/1

Siedlung Ludwigsfeld — neue Heimat fiir Displaced Persons €7

Am auBersten nordwestlichen Rand der Stadt entstand in den Jahren 1950
bis 1952 auf dem Geldnde eines ehemaligen BMW-Zwangsarbeiterlagers die
Siedlung Ludwigsfeld. Finanziert aus Geldern des Marshall-Planes, diente sie
rund 3.000 Menschen aus 28 Landern als bescheidene Bleibe. Der Krieg
hatte diese Menschen heimatlos gemacht und sie hieBen offiziell ,,Displaced
Persons“. Die Gebdude haben sich bis heute erhalten, und manche der
ersten Bewohner und Bewohnerinnen leben immer noch dort. Ein zweistiindi-
ger Spaziergang durch diese multikulturelle, weithin unbekannte Siedlung aus
der Nachkriegszeit fiihrt zu Uberbleibseln des Lagers sowie zu Gotteshdusern
verschiedener Konfessionen und zeigt die Lebenswelten der durch den Krieg
Entwurzelten auf.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 23.06.2023 , 17:00-19:00 Uhr
B> Leitung: Benedikt Weyerer, Stadtteilfiihrer und Autor
> Treffpunkt: Ecke Kristall-/Dachauer StraBe, Taxistand
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A007-23/1
Kneipen und Kaffeehéduser €7

Treffpunkte der Miinchner Literaten

,Das Leben ist eine Begleiterscheinung zum Kaffeehaus.“ Diesen launigen
Spruch prégte der Dichter und Anarchist Erich Miihsam im friinen 20. Jahr-
hundert mit gutem Grund: Waren es doch die Cafés und Kneipen der Maxvor-
stadt, in denen sich die Literaten der Miinchner Bohéme mit Vorliebe trafen.
Lernen Sie auf diesem Rundgang die Orte kennen, an denen sich beriihmte
Schriftsteller wie Heinrich Mann, Thomas Mann, Frank Wedekind, Joachim
Ringelnatz, Lion Feuchtwanger und viele andere regelméBig einfanden, wo
sich denkwiirdige Begegnungen ereigneten und wo so manche literarische
Idee ihren Ursprung hatte.

» Stadtteilrundgang,
Mittwoch, 29.03.2023 ,
16:00-18:00 Uhr

B> Leitung: Rita Steininger,
Lektorin und Autorin

B> Treffpunkt: Literaturhaus
am Salvatorplatz 1,
Treppenhaus EG
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A008-23/1
wDer Kurfiirst weiB nicht, was ich kann.* €7

Mozart in Miinchen

Von allen Reisen, die Wolfgang Amadeus Mozart in die einstige Residenzstadt
Miinchen fiihrten, waren drei Aufenthalte fiir ihn von besonderer Bedeutung:
Im Januar 1775 wurde seine Oper ,La finta giardiniera“ im alten Hoftheater
am Salvatorplatz aufgefiihrt. 1777 lockte ihn die Hoffnung auf eine Anstel-
lung bei Hof nach Miinchen — vergebens. Die Weiterreise nach Mannheim
und Paris bedeutete fiir das junge Genie dramatische Erfahrungen von Liebe
und Tod. Im Spéatherbst 1780 kam Mozart auf Einladung des Kurfiirsten
erneut nach Miinchen, wo Ende Januar 1781 seine Oper ,ldomeneo“ im
Cuvilliéstheater uraufgefiihrt wurde. Sein Wunsch nach einer Anstellung blieb
auch diesmal unerfiillt.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 26.04.2023 , 16:00—18:00 Uhr
D> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Literaturhaus am Salvatorplatz 1, Treppenhaus EG



A Lebenswelt Miinchen 17

A009-23/1
Verbotene Schriftsteller €7

Die Biicherverbrennung vom 10. Mai 1933

4ES ist ein merkwiirdiges Gefiihl, ein verbotener Schriftsteller zu sein und
seine Biicher nie mehr in den Regalen der Buchldden zu sehen ...“ Diese
Worte zur Biicherverbrennung von 1933 stammen von Erich Késtner. Noch
andere Schriftsteller, die wie er zeitweise in unserer Stadt lebten, teilten sein
Schicksal: Ihre Werke gingen in der NS-Zeit in Flammen auf. Unser literari-
scher Spaziergang fiihrt uns von der Feldherrnhalle iiber die Staatsbibliothek,
eine Wirkstétte Lion Feuchtwangers, zur Universitat, an der Odén von Horvath
studierte. Weiter geht es zum einstigen Wohnhaus Heinrich Manns in der
LeopoldstraBe und zu Erich Kastners Domizil in der FuchsstraBe.

» Stadtteilrundgang,

Mittwoch, 03.05.2023 , 16:00-18:00 Uhr
D> Leitung: Rita Steininger,

Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz
> MVG-Ticket erforderlich!
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A010-23/1
Jiidisches Leben in Miinchen bis 1938 €7

Familie Feuchtwanger und Schalom Ben Chorin

,Man ging auf die Keller und trank sein Bier zum mitgebrachten Abendessen,
kraxelte auf die Berge, kannte die Museen wie die eigene Wohnstube und es
war ,unser Miinchen' ...“ Am Beispiel der jlidisch-orthodoxen Familie des
Schriftstellers Lion Feuchtwanger und anhand der Autobiografie des Religi-
onswissenschaftlers Schalom Ben Chorin sehen wir, wie christlich-jiidisches
Zusammenleben in Miinchen bis 1938 aussah: wie es glaubigen Juden (nicht
ohne Schwierigkeiten) gelang, sich einerseits an ihre religiosen Vorschriften
zu halten und andererseits den bayerischen Traditionen anzupassen. Thema
der Filhrung ist auch das jlidische Gemeindeleben in Miinchen, bevor es in
der NS-Zeit ein jahes Ende nahm.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 18.06.2023 , 11:00-13:00 Uhr
D> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
B> Treffpunkt: St.-Anna-Platz 2

m A011-23/1
,»,Nie kommt man durch Gewalt zur Gewaltlosigkeit* €7

Gustav Landauer in Miinchen

Als der Erste Weltkrieg ausbrach, gehorte Gustav Landauer zu den wenigen
Menschen, die ihrer pazifistischen Gesinnung treu blieben. Einige Jahre spa-
ter wurde der bedeutende Philosoph, Publizist und Schriftsteller, der stets fiir
Gewaltfreiheit eintrat, selbst Opfer brutaler Gewalt: Von Kurt Eisner im
November 1918 nach Miinchen gerufen und von da an aktiv am Revolutions-
geschehen beteiligt, fand er am 2. Mai 1919 bei der Niederschlagung der
Réterepublik einen grausamen Tod.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 22.06.2023 , 17:00-19:00 Uhr
B> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
> Treffpunkt: Amalienstr. 36
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A012-23/1
»Ein Unsinn hort auf, ein neuer beginnt* €7

Oskar Maria Grafs friihe Miinchner Jahre 1911-1919

Mit 17 Jahren kam Oskar Maria Graf nach Minchen, fand Eingang in die
Kreise der Anarchisten und Bohemiens, ,,saB dumm zwischen ihnen und ver-
suchte ein moglichst bedeutendes Gesicht zu machen®. Die folgenden Jahre
gehorten zu den aufregendsten seines Lebens. Auf diesem Rundgang begeg-
nen wir dem jungen Dichter in Zeiten der Not und Verzweiflung, begleiten ihn
durch Kriegs- und Revolutionswirren und erfahren von so mancher bedeut-
samen Begegnung.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 28.06.2023 , 17:00-19:00 Uhr
D> Leitung: Rita Steininger, Lektorin und Autorin
B> Treffpunkt: Zweigstr. 10

@ A013-23/1
Rund ums Aubinger Heizwerk €7

Im Miinchner Westen soll ein neuer Kulturtempel entstehen, in den Mauern
des seit vielen Jahren stillgelegten und als monumentale Industrieruine
bekannt gewordenen Aubinger Heizwerks. Das Geb&dude selbst und seine
nahere Umgebung haben eine spannende Geschichte, deren Bogen sich (iber
viele Jahrhunderte spannt: Angefangen vom direkt angrenzenden friihchrist-
lichen Reihengrédberfeld (ber die Entstehung der nahegelegenen Bahnbauten
in der NS-Zeit bis hin zu einem verschwundenen See. Es gibt viel Unbekann-
tes zu entdecken auf diesem Rundgang!

» Stadtteilrundgang, Freitag, 21.04.2023 , 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Elvira Auer, Dipl.-Geografin
> Treffpunkt: BergsonstraBe, Ecke Rupert-Bodner-StraBe
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Die Brienner StraBe A014-23/1

— eine der vier bedeutenden PrachtstraBen Miinchens €7

Schon seit dem 18. Jh. gab es eine etwa fiinf Kilometer lange, mit Linden-
baumen gesdumte, Chaussee von der Residenz bis nach Nymphenburg zum
Sommersitz der Wittelsbacher — den Fiirstenweg.

Unter Konig Max . Joseph entstand ab 1809 eine ndrdliche Vorstadt, die ihm
zu Ehren den Namen Maxvorstadt erhdlt. Konig Ludwig I. vollendete die
Brienner StraBe, nach seinen Vorstellungen eines ,lsar-Athens”, vor allem
am Konigsplatz.

Aber auch das dunkle Kapitel in der Geschichte unserer Stadt ist in dieser
PrachtstraBe sichtbar. Heute ist die Brienner StraBe eine StraBenabfolge mit
sechs schonen Pldtzen, gut restaurierten Palais und eleganten Geschaften,
die die herrliche Pracht von einst erahnen lassen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 16.04.2023 , 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Marion Kern, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz

> Tour-Ende: Lenbachhaus

A015-23/1
Von Schurken und Gendarmen €7

Miinchner Kriminalgeschichte(n)

Miinchen gilt als eine der sichersten Stidte Deutschlands. Die Miinchner Kri-
minalgeschichte wartet dennoch mit teils skurrilen, teils erschreckenden
Begebenheiten auf: So brachte Adele Spitzeder bei einem der groBten
Betrugsskandale des 19. Jahrhunderts Tausende Menschen um ihre Erspar-
nisse. 1906 wurde die Alte Miinze Schauplatz des ,Miinzraubes“. Der
Gerichtsprozess um Vera Briihne beherrschte nicht nur in den 1960er Jahren
die Schlagzeilen und in den 1990er und 2000er Jahren ereigneten sich die
Mordfélle an Walter Sedimayr und Rudolph Moshammer.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 09.05.2023 , 11:00—13:00 Uhr
> Leitung: Marion Kern, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Haupteingang Justizpalast, Prielmayerstr. 7
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A016-23/1
Der Miinchner und sein Bier €7

In Miinchen wurde schon vor der Stadtgriindung Bier gebraut. Lernen Sie die
Entwicklung/Geschichte des Brauwesens kennen: vom Hausbrauen (ber das
Klosterbrauen bis hin zum professionellen Brauen mit seinen Bierbaronen.
Neben den noch existierenden Spuren der ehemaligen Brauereien erfahren
Sie u.a., warum das Reinheitsgebot eingefiihrt wurde, welches Bier im Bier-
garten auf dem Viktualienmarkt ausgeschenkt wird, was der Spruch ,Pech
gehabt” mit den Schéfflern zu tun hat und was passieren muss, dass den
sonst so gutmiitigen Miinchnern der Kragen platzt und sie handgreiflich
rebellieren.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 06.06.2023 , 11:00-13:00 Uhr
> Leitung: Marion Kern, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: beim Blinden-Stadtmodell vor der Frauenkirche
> Tour-Ende: Max-Joseph-Platz
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A017-23/1

Migration in Miinchen seit der Nachkriegszeit

Im Minchner Stadtmuseum ist derzeit noch die Ausstellung ,Migration
bewegt die Stadt. Perspektiven wechseln“ zu sehen. Sie ist ein sichtbares
Beispiel, dass Migration zu Miinchen gehért wie zu jeder wachsenden GroB-
stadt. Wie hat sich Ein- und Auswandern hier in den letzten Jahrzehnten
abgespielt? Wo? Warum? Ausgehend vom Stadtmuseum besuchen wir repra-
sentative Orte wie das Bellevue di Monaco, den Hauptbahnhof auf Gleis 11,
die LandwehrstraBe oder das Eine-Welt-Haus.

Dabei beschéftigen wir uns mit der Frage, wie (ber das Thema gesprochen
wird, lernen Definitionen, Debatten und Bilder kennen.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 03.03.2023, 16:00—18:00 Uhr

> Leitung: Max Zeidler, Stadtfiihrer und parteifreier Aktivist

> Treffpunkt: Miinchner Stadtmuseum, Foyer, St.-Jakobs-Platz 1

> Endpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80, Nahe U-Bahn: Theresien-
wiese oder Tram-Stop Hermann-Lingg-StraBe, Linien 18, 19, 29

> MWV-Ticket erforderlich
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Werte-Wandeln am Wasser — Miinchen Olympia 72 und heute A018-23/1

- zum Design des Olympiaparks und seiner Sportstitten €8

Initiatoren und Architekten der Olympischen Spiele 1972 wollten mit den
Spielen Werte vermitteln: Toleranz, Weltoffenheit, Demokratie, Teilhabe,
gesellschaftlicher Aufbruch. Diese Ideen bestimmten die Gestaltung des
Gelandes, der Spiele selbst und die Aktionen rund um die Spiele. Manches
davon ist vergessen, vieles scheinbar selbstversténdlich geworden. Auf dieser
Tour legen wir die ,gebauten Ideen von 1972 frei und zeigen, dass sie auch
flir unser heutiges Zusammenleben grundlegend sind. Die Tour verlduft am
Wasser entlang des Nymphenburg-Biedersteiner-Kanals, der fiir 1972 zur
Wasserlandschaft des Parks umgestaltet wurde.

Achtung: Tour unter dem Motto ,mobil, egal wie“, d.h. nur machbar mit
Rad, (E-)Roller, Rollerblades, Elektromobile, etc. Bitte mitbringen bzw. vor Ort
reichlich vorhandene MVG-Réader ausleihen.

» Radltour, Freitag, 24.03.2023 , 16:00-18:00 Uhr

> Leitung: Max Zeidler, Stadtfiihrer und parteifreier Aktivist

> Treffpunkt: U-Bahnstation Olympiazentrum, Ausgang Siid, Richtung BMW-
Welt

> Endpunkt: Voraussichtlich Tram-/Bus-Station Olympiapark West
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A019-23/1

Miinchen wird besser — ein 6ko-sozialer Rundgang €7

Nachhaltig in die Zukunft? Miinchen ist reich — auch an Menschen und
Orten, die den weltweiten schlimmen Entwicklungen wie Klimawandel, aus-
einanderdriftenden Gesellschaften und Hungersnéten etwas entgegenzusetzen
haben. Auf diesem Oko-sozialen Rundgang lernen Sie Mdglichkeiten kennen,
wie jede/r aus seinem/ihrem Alltag heraus etwas mit-bewirken kann. Sei
es durch bewussteres Essen und Trinken, alternative Banken, faire Kleidung
oder nachhaltige Urlaube — die Alternativen sind da und warten darauf, ent-
deckt zu werden.

Highlight: Auf der ,Maxi“ treffen wir kurz eine Akteur*in aus der oko-fairen
Modewelt.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 31.03.2023 , 16:00-18:00 Uhr

B> Leitung: Max Zeidler, Stadtfiihrer und parteifreier Aktivist

B> Treffpunkt: Bei den Eisbachsurfer*innen — an der Bushaltestelle National-
museum/Haus der Kunst (100er Bus stadteinwarts).

> Endpunkt: Marienplatz



A Lehenswelt Miinchen 25

Pop, Architektur, Miinchen in den 1970ern und das A020-23/1

(traurige) Heute — eine Erkundung in Nord-Schwabing. €8

~Mjunik leuchtet, Miinchen sucks“, konnte frau/man dem Autor Andreas
Neumeister zustimmen. Mit dem Zuschlag zu den Olympischen Spielen 1972
beginnt in Miinchen ab 1966 eine neue Zeit der Avantgarde. Giorgio Moroder
arbeitet und lebt hier von 1968 bis 1978 und es entsteht mit Donna Sum-
mers ,| Feel Love“ ein Hauptwerk des bis heute weltweit wirkenden Disco-
Movements. Miinchen gibt mit den olympischen Bauten im neuen Park und
den Verdnderungen in der gesamten Stadt sein Versprechen auf Demokratie,
Kosmopolitismus, Leichtigkeit und tolerante Lebensfreude und versucht, sei-
nen Ruf als NS-,,Hauptstadt der Bewegung“ vergessen zu machen. Die Men-
schen wollen es erleben und kommen.

Die Tour filhrt an Orte in Nord-Schwabing, an denen dieser Aufbruch in Beton
gestaltet wurde und sieht sich an, wie mit dem Avantgarde-Erbe bis heute
umgegangen wird. Eine 2-stiindige Tour mit Musik-Einspielungen und unver-
offentlichten Archiv-Dokumenten.

Die Tour enthalt mit denkmalgeschiitztem U-Bahnhof Miinchner Freiheit, der
70er-Jahre Architektur von Fuchsbau und Tantris und den Resten des
Schwabylon-Komplexes viele ,olympische Nebenwirkungen®, die zur Stadt-
entwicklung Miinchens und des neuen Stadtteils Nord-Schwabing beigetra-
gen haben.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 23.06.2023 , 16:00—18:00 Uhr

> Leitung: Max Zeidler, Stadtfiihrer und parteifreier Aktivist

> Treffpunkt: U-Bahn Miinchner Freiheit — Info-Punkt im Zwischengeschoss
> Endpunkt: Nahe Tram 23 Haltestellen Schwabinger Tor oder Miinchner Tor
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WELTFRAUENTAG

Heute ist ganz klar: Gleichberechtigung und Demokratie gehdren zusammen.

Doch Frauen mussten ihr Recht zu wahlen und gewahlt zu werden lange erkdmpfen.
Die DGB Frauen Miinchen feiern aus diesem Grund am 8. Marz 2023

den Weltfrauentag und erinnern an das, wofiir Frauen gekampft haben und

immer noch kdmpfen. Denn auch heute beschaftigen wir uns noch u. a.

mit den Themen der Gleichberechtigung auf dem Arbeitsmarkt, gleicher Lohn

firr gleiche Arbeit sowie dem Kampf gegen Diskriminierung in allen Lebensbereichen.

Wir setzen uns ein fiir die Uberwindung der Lohnliicke und der ungleichen
Verteilung von Sorgearbeit zwischen Frauen und Mannern durch:

® existenzsichernde Einkommen, indem vor allem die Tarifbindung gestarkt
und die Berufe in frauendominierten Branchen aufgewertet werden.

® Arbeitszeiten, die Frauen und Manner im Lebensverlauf die gleichen Chancen
erdffnen, erwerbstétig zu sein und Verantwortung fiir Familien und Hausarbeit
zu Ubernehmen.

® den Ausbau bedarfsgerechter und qualitativ hochwertiger Kinderbetreuung
mit Betreuungszeiten fiir eine existenzsichernde Erwerbstatigkeit
mit angemessenen Arbeitszeiten.

® eine Reform der Minijobs mit dem Ziel, alle Beschaftigungsverhaltnisse
ab der ersten Arbeitsstunde sozial abzusichern.

® die Abschaffung der Lohnsteuerklasse V und ein Einkommensteuerrecht,
das aus krisenbedingten Entgeltersatzleistungen keine strukturellen
Benachteiligungen ergeben.

Alle Informationen zu Veranstaltungen rund um den Weltfrauentag 2023
in Miinchen finden Sie zeitnah unter www.muenchen.dgb.de

Zum Weltfrauentag am 08.03.2023 bietet das DGB Bildungswerk Bayern
die Stadtteilfiihrung , Auf den Spuren starker Frauen in Miinchen” an
(Anmeldung mit Kursnr. A022-23/1).
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@ A021-23/1
Miinchner Augenblicke €7

Geschichte — Architektur — Griin in der Stadt

Eine Stadtteilflihrung zu Stationen der Miinchner Geschichte abseits der Tou-
ristenpfade. Kennen Sie das Palais mit dem Bastardwappen, das Stadtmodell
in Bronze, die Geschichte des Kutschers Krenkl, die diebische Elster vom
schonen Turm oder den Schauspieler auf dem Rathausturm und vieles ande-
re? Dies und uber vieles andere mehr iiber die Geschichte und Kultur Miin-
chens erfahren Sie bei dieser 2stiindigen Tour durch die Innenstadt (ca.
2,5 km). Im Anschluss besteht die Mdoglichkeit zu einem gemeinsamen
Mittagessen.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 27.05.2023 , 10:00-12:00 Uhr
> Leitung: Richard Roth, Stadtfiihrer
> Treffpunkt: Karlsplatz (Stachus) unter dem Karlstor

A022-23/1
Auf den Spuren starker Frauen in Miinchen

ZUM WELTFRAUENTAG

Begeben Sie sich auf einen Spaziergang durch die Miinchener Altstadt und
erfahren Sie interessante und spannende Geschichten der Frauen, die Miin-
chen in verschiedenen Bereichen geprégt haben. Sei es in der Architektur,
Kunst, Politik, im sozialen Bereich oder auf der Biihne. An verschiedenen
Platzen in der Altstadt werden wir Ihnen die Lebensgeschichten von Henriette
Adelaide von Savoyen, Ellen Ammann, Therese Giehse, Adele Spitzeder und
Liesl Karlstadt erzahlen.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 08.03.2023 , 15:30-17:00 Uhr
> Leitung: Angelika Lohner, Stadtfiihrerin

D> Treffpunkt: Hauptportal Theatinerkirche

D> siehe S. 26
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A023-23/1
Das Westend €8

Das Multikulti-Viertel auf der Schwanthalerhohe hat geschichtlich und aktuell
einiges zu bieten. Hier im Westend nahm die folgenreiche Revolution von
1918 ihren Ausgang. Erfahren Sie mehr (iber das Arbeiter-Viertel mit seiner
einzigartigen Junggesellenburg (dem Ledigenheim), herrschaftlichen Jugend-
stil-Gebauden, der Augustiner-Brauerei und einem originellen Ladencafé, das
den Besucher in Omas Zeiten zurlickversetzt. Auch die Spuren vom ,Monaco
Franze“ fiihren in dieses Viertel.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 21.04.2023 , 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Corinna Kattenbeck, Stadtfiihrerin und Buchautorin

> Treffpunkt: Bushaltestelle Gollierplatz, Ecke TrappentreustraBe
(Linienbus ab Donnersbergerbriicke)

A024-23/1
Untergiesing €8

Giesing ist weit mehr als Stadelheim, Sechzgerstadion und Beckenbauer-Hei-
mat. Langst ist das ehemalige Arme-Leute-Viertel nicht mehr das , Aschen-
brodel Miinchens®, sondern verfiihrt durch seine hohe Lebensqualitat zwi-
schen Isar und Auer Mihlbach schon Bewohner vom Glockenbachviertel zum
Revierwechsel. Auf einer Erkundungstour von der Oidn Giasinger Heiwaag bis
zum Templer-Schloss erfahren die Teilnehmer vom Lebensalltag fritherer
Tagelohner, kénnen am Standort von Minchens vorletzter Mihle (2007
geschlossen) der Bedeutung eines aussterbenden Miinchner Berufsstandes
nachsplren und begeben sich auf die Spuren der Miinchner Tempelritter.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 12.05.2023 , 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Corinna Kattenbeck, Stadtfiihrerin und Buchautorin

> Treffpunkt: Ecke Schyren-/Claude-Lorrain-StraBe
(68er-Bus bis Claude-Lorrain-StraBe)
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A025-23/1
Interkulturelle Fiihrung durch das siidliche Bahnhofsviertel €7

An diesem Vormittag gehen wir durch die StraBen des siidlichen Bahnhofs-
viertels und erfahren einiges Uber die Geschichte dieser Gegend und iber
das Leben der Migrantinnen und Migranten, die in diesem Stadtteil leben
und arbeiten. AnschlieBend essen wir eine leckere Kleinigkeit, in einem in
der Umgebung angesiedelten Imbisslokal.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 14.06.2023 , 10:00-12:30 Uhr

B> Leitung: Stephan Stein

> Treffpunkt: Schwanthalerstr. 80, vor dem Eine-Welt-Haus (im Hof)
> Der Imbiss ist nicht im Preis enthalten.

A026-23/1
Die nackten Musen €7

Diese Fihrung zeigt Hintergriinde auf, wie wichtig EntbloBung fir ein gegen-
stindliches Kunstwerk auch heute noch ist und welche &sthetischen Grundla-
gen dafiir vorliegen miissen. Im Bereich des Kunstareal Miinchen mit Mdg-
lichkeit zum Gang in die Abguss-Sammlung erfahren Sie, was der Unter-
schied zwischen Akt und figirlich oder Modell und Model ist. Lassen Sie sich
auf Informatives einer anderen Welt ein, die normalerweise hinter verschlos-
senen Tiren stattfindet. Diese Flihrung findet im Freien statt und es wird
eine kleine Strecke zu FuB zuriickgelegt.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 21.04.2023 , 14:00-16:00 Uhr

B> Leitung: Tanja Wilking, Aktmodell und B.A. Kulturwissenschaften

> Treffpunkt: An den Propylden (Stadttor), Konigsplatz, Ecke Luisen-/Brien-
ner StraBe
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Nackt fiir die Kunst A027-23/1
- Braucht es heutzutage noch Aktmodelle? €7

Und warum gab es sie iiberhaupt? Wir begeben uns im Kunstareal Miinchen
in einen Dialog um den nackten Korper. Sie erfahren, warum die Akademie
der Bildenden Kiinste immer noch einen Aktsaal hat, aber einige Vertreter
moderner Kunst klassische Anatomie oder (berhaupt Arbeit mit lebenden
Modellen immer mehr ablehnen. Auf dem Weg gibt es Amiisantes und Bizar-
res aus einem Leben fiir die Kunst. Diese Fiihrung endet an der Abguss-
Sammlung oder ggfs. in einem Atelier und findet im Freien statt. Es wird eine
kleine Strecke zu FuB zuriickgelegt.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 23.06.2023, 14:00-16:00 Uhr

> Leitung: Tanja Wilking, Aktmodell und B.A. Kulturwissenschaften

> Treffpunkt: An den Propylden (Stadttor), Konigsplatz, Ecke Luisen-/Brien-
ner StraBe
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m A028-23/1
Gedenkspaziergang Giesinger Oberfeld €7

Auf dem Giesinger Oberfeld gibt es viele Spuren aus der NS-Zeit und der frii-
hen Nachkriegszeit — manche offensichtlich, manche versteckt und fast ver-
gessen. Der Gedenkspaziergang beginnt am nach der Wiener Widerstands-
kampferin Ella Lingens (1908-2008) benannten Ella-Lingens-Platz, erinnert
im WeiBenseepark an das im Oktober 1943 zerbombte groBe Zwangsarbeits-
lager, an das Schicksal der 1943 nach Auschwitz deportierten Sinti-Familie
Reinhardt und an die von ausgebombten Miinchnerinnen und Miinchnern aus
Triimmerschutt errichtete Knoll-Siedlung. Der Spaziergang endet in der Wei-
Benseestr. 7-15, wo 1944/1945 mehr als 500 Frauen des KZ Dachau unter-
gebracht waren, die fiir das Riistungsunternehmen Agfa-Camerawerk arbei-
ten mussten; eine von ihnen war die Niederlanderin Kiky Gerritsen-Heinsius
(1921-1990), die — wie auch Ella Lingens — wegen ihres Einsatzes fiir die
Rettung jiidischer Menschen von Yad Vashem als ,Gerechte unter den Vol-
kern® geehrt wurde.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 19.03.2023 , 11:00-13:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Karin Pohl,
> Treffpunkt: Ella-Lingens-Platz, Hohe Werner-Schlierf-Str. 25
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A029-23/1
Der Stachus — Geschichte und Architektur €7

Durch den inzwischen im Rohbau fertig gestellten, nicht unumstrittenen
modernen Neubau des Hotels ,Konigshof“ hat sich der Stachus schon jetzt
spiirbar verdndert. Dieser zentrale Platz hatte in der Geschichte Miinchens
immer entscheidende Bedeutung, fiir den Stadtraum wie auch die Stadige-
stalt. Ende des 18. Jahrhunderts wird genau an dieser Stelle der jahrhun-
dertealte Festungsring gesprengt und Miinchen 6ffnet sich rdumlich und pla-
nerisch ins Umfeld. Bis heute siedeln sich hier bedeutsame Institutionen vor
allem aus Wirtschaft und Kultur an, deren Geschichte und Architektur bei die-
sem Spaziergang ebenfalls erlautert werden.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 05.04.2023, 17:15-19:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Annemarie Menke, Kunsthistorikerin

> Treffpunkt: Karlsplatz (Stachus) unter dem Karlstor

> Tourende: Am Maximiliansplatz
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Heraus
zum

1. Mai!

Vor 133 Jahren riefen
die Gewerkschaften zum ersten Mal
zur Mai-Kundgebung auf:

Heraus zum 1. Mai!
Der 1. Mai ist der Tag der Arbeit.

Auch 133 Jahre spater stehen Gewerk-
schafter*innen fir ihre Ziele ein -
soziale Gerechtigkeit, gute Arbeit und
einen handlungsfiahigen Sozialstaat.

Daflir werden wir auch 2023
auf die StraBBe gehen.

Wir freuen uns auf unsere Hauptrednerin

Maike Finnern
Vorsitzende der Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft (GEW)

Einzelheiten zum 1. Mai-Programm sind rechtzeitig
zu finden unter:
https://muenchen.dgb.de/
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Neue Bauten und StraBen fiir Miinchen im 19. Jahrhundert: A030a/b/c-23/1

LudwigstraBe, MaximilianstraBe, PrinzregentenstraBie € 7 pro Termin

Als auf Anordnung des Kurfiirsten Karl Theodor der Befestigungsring um
Miinchen ab 1791 schrittweise féllt, kann sich die Stadt ins Umland 6ffnen
und neue Siedlungen werden mdglich. Nach Anfangen mit hochwertigem Vil-
lenbau rund um den Karolinenplatz sind es drei groBe Achsen, die ab 1816
bis zum Ende des 19. Jahrhunderts den Stadtraum weit erschlieBen und
auch das Stadtbild wesentlich verdndern: LudwigstraBe, MaximilianstraBe
und PrinzregentenstraBe.

Dabei tragen sie nicht nur die Namen der jeweiligen Auftraggeber, sondern
werden von ihnen zum Teil bis ins Detail bestimmt. Dies lasst sich auch
heute noch — trotz teilweise einschneidender Kriegszerstrungen und erhebli-
cher Eingriffe im 20. Jahrhundert — am jeweils recht einheitlichen Aussehen
dieser Achsen gut ablesen, die fiir Miinchen noch immer pragend sind, wobei
die LudwigstraBe um das Siegestor herum in jiingster Zeit entscheidende
Aufenthaltsqualititen gewonnen hat.

Die drei Fiihrungen héngen thematisch zusammen, kénnen aber auch einzeln
besucht werden.

A030a-23/1 LudwigstraBe, Stadtrundgang
Mittwoch, 26.04.2023 , 16:30—18:30 Uhr
Treffpunkt vor der Feldherrnhalle, Odeonsplatz
Ende am Siegestor

A030b-23/1 MaximilianstraBe, Stadtrundgang
Mittwoch, 24.05.2023 , 16:30—18:30 Uhr
Treffpunkt vor dem Nationaltheater, Max-Joseph-Platz
Ende an der Maximiliansbriicke

A030c-23/1 PrinzregentenstraBe, Stadtrundgang
Mittwoch, 07.06.2023 , 16:30—18:45 Uhr
Treffpunkt Haus der Kunst, PrinzregentenstraBe
Ende am Prinzregententheater

> Leitung: Dr. Annemarie Menke, Kunsthistorikerin
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Hofgarten, Finanzgarten und Englischer Garten — Neuge- A031 -23/1

staltete Verbindungen nach einem iibergreifenden Konzept €7

Der in der Renaissance angelegte und spéter immer wieder verénderte Hof-
garten, der Finanzgarten um das Prinz-Carl-Palais und der Englische Garten
sind zentrale Griinfldchen in Miinchen mit je eigener Geschichte, die jedoch
ortlich und inhaltlich in enger Verbindung zueinander stehen. Durch die
Errichtung des Hauses der (Deutschen) Kunst in der NS-Zeit wie spater durch
den Altstadtring mit seinen acht Autospuren wurde dieser Zusammenhang
aber einschneidend verdndert und war lange Zeit nicht mehr wahrnehmbar.
Als durch den Neubau der — gegeniiber urspriinglichen Planungen — reduzier-
ten Staatskanzlei im Hofgarten aber die Umplanung der Umgebung mdglich
wurde, entwickelten die Landschaftsarchitekten Anton und Gottfried Hans-
jakob ein Uibergreifendes Konzept fiir die Verbindung der drei Garten, das mit
Bepflanzungen, Wasserfldchen und neuen FuB- und Radwegen einen einla-
denden neugestalteten Naturraum geschaffen hat. Dazu gehort auch das wie-
derertffnete traditionsreiche Hofbrunnwerk, das bei der Fiihrung besichtigt
wird.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 25.06.2023 , 11:00-12:30 Uhr
> Leitung: Dr. Annemarie Menke, Kunsthistorikerin
B> Treffpunkt: Eingangstor zum Hofgarten (Odeonsplatz)
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A032%-23/1
Stadtrundfahrt ,,Das andere Miinchen* €18

Miinchen ist attraktiv fiir Einheimische und Fremde. Zu Recht beriihmt sind
seine Bauten und Kunstwerke und insbesondere das Oktoberfest. Aber Miin-
chen besteht nicht nur aus Fiirstengeschichte, prachtvollen Kunstwerken und
JBierseligkeit“. Neben den gldnzenden Seiten gibt es auch die Geschichte
der Arbeiterbewegung, besonders des 20. Jahrhunderts. In herkémmlichen
Stadtfiihnrungen kommt das seltener vor.

Diese Busrundfahrt, ergdnzt durch einen Spaziergang im Stadtzentrum, flihrt
eben auch zu den Statten der Novemberrevolution 1918, der Réterepublik
1919, des Aufstiegs der NSDAP sowie an Orte des antifaschistischen Wider-
stands.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 06.05.2023 , 10:00-12:30 Uhr

B> Leitung: Erich Utz

> Treffpunkt: Theresienwiese, Bavariaring 5 (am Mahnmal fiir die Opfer des
Oktoberfest-Attentats)

B> Im Preis ist die gleichnamige Broschiire enthalten.

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

A033-23/1

Viktualienmarkt — der Bauch Miinchens €7

Schon im 14. Jahrhundert mussten die stinkenden und schmutzigen Gewerbe
vom Hauptmarkt auf dem Marienplatz vor die alte Stadtmauer weichen. Doch
erst 1807 wurde er offiziell eroffnet: Der Miinchner Viktualienmarkt. Heute ist
er der groBte Freiluftmarkt Deutschlands und einer der schonsten Orte im
Herzen der Stadt. Bei unserem Rundgang schauen wir hinter die Kulissen
des Viktualienmarkts und begegnen Standlbesitzern, Volkssangern — und viel-
leicht sogar dem Breznreiter vom Heiliggeistspital.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 13.04.2023 , 14:00-16:00 Uhr
B> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Eingang Heilig-Geist-Kirche, Marktseite
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A034-23/1

Die Michaelskirche: Der Kampf zwischen Licht und Finsternis €7

Die kunst- und glaubensgeschichtlich wichtigste Kirche Miinchens liegt — von
den zahllosen Einkaufspassanten oft gar nicht wahrgenommen — mitten in
der FuBgéngerzone. Als Herzensprojekt des erzkatholischen Herzogs Wil-
helm V. wurde sie 1597 fertiggestellt und dem damals noch jungen Jesuiten-
orden ibergeben. Diese kiihle Schénheit unter den Miinchner Kirchen 6ffnet
uns nicht nur die Augen fiir ihre vielfiltigen Kunstschatze, sondern sie stellt
auch heute noch mit ihrer engagierten Citypastoral, den groBartigen Konzer-
ten und den anspruchsvollen Predigten der Jesuitenpatres eine Ausnahme-
erscheinung dar.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 20.04.2023 , 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Michaelskirche, Haupteingang

A035-23/1
Zu Besuch im Schloss: Das Residenzmuseum €7

Dieser Rundgang durch die ehemalige Residenz der Wittelsbacher, die heute
zu den bedeutendsten Schlossmuseen Europas zahlt, verschafft uns einen
Uberblick iiber das Leben der bayerischen Herrscher durch die Jahrhunderte.
Unterschiedliche Zeitstile pragen die Raumlichkeiten und vermitteln einen
Eindruck von Wohnkultur und firstlicher Reprasentation vergangener Zeiten.
Es grenzt an ein Wunder, dass dieser einzigartige Bau nach den schwersten
Zerstorungen des Il. Weltkriegs wiedererstanden und den Miinchner Biirgern
wie den Besuchern aus aller Welt heute noch zugénglich ist.

» Stadtteilrundgang, Montag, 24.04.2023 , 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Residenzmuseum, Kassengebdude im Innenhof
B> Zzgl. Eintritt
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A036-23/1

Ein Sommerschloss fiir die Wittelsbacher: Nymphenburg €7

Im Jahre 1662 wurde im kurfiirstlichen Miinchen ein Séhnchen geboren, auf
das man lange gewartet hatte: Max Emanuel, der spater als ,Blauer Kur-
fiirst“ Geschichte schreiben sollte. Seine italienische Mutter Adelheid von
Savoyen lieB dem lieben Gott zum Dank die erste Barockkirche nordlich der
Alpen bauen, und ihr Gatte schenkte seiner geliebten Frau im Westen der
Stadt den Grund fir einen Landsitz, den ,borgo delle ninfe®. Auf einem
Streifzug erkunden wir dieses Sommerschloss der Wittelsbacher, das auch
Jahrhunderte spater nichts an Charme und Schonheit verloren hat.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 05.05.2023, 15:00-17:00 Uhr

> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Vor dem Kassengebéude im Zentralbereich des Schlosses
B> Zzgl. Eintritt Schloss
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A037-23/1
Italienisches Miinchen €7

In Miinchen ist immer wieder zu héren, es handele sich bei der Isarmetro-
pole um ,die nordlichste Stadt Italiens“. Man fiihlt sich dem Siiden verwand-
ter als dem Norden, fahrt gern zum Kurzurlaub tber den Brenner und genieBt
die Vorziige der italienischen Kiiche. Wenn man sich insbesondere das histo-
rische Miinchen naher ansieht, stellt man tatsichlich fest, dass die Ver-
wandtschaft nicht zu iibersehen ist. Ob ,deutsches Rom*“ in der Gegenrefor-
mation, eine schone Dame aus Florenz oder ein Renaissancehof im Herzen
der Altstadt: Italienische Spuren finden sich (berall, und diese mdchten wir
auf diesem Rundgang erkunden.

» Stadtteilrundgang, Dienstag, 09.05.2023 , 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Marienplatz, Fischbrunnen

A038-23/1
Von Schafwiesen, Schwalben und Schienenweibeln €7

Filhrung durch das Miinchner Westend

Einst war das Westend, seit 1890 ein eigener Stadtbezirk, tatsachlich das
westliche Ende der Stadt Miinchen. Seine Geschichte unterscheidet sich
grundsétzlich von der der meisten Miinchner Viertel, die auf gewachsene,
eigensténdige Dorfer zurlickgehen. Erst im 19. Jahrhundert wird die Schwan-
thalerhoh' besiedelt, und neben Brauereien und Bierkellern, einem Ausstel-
lungspark und der Monumentalstatue der Bavaria steht sie vor allem fiir eins:
Das Westend ist immer ein Arbeiterviertel gewesen, Ziel von Menschen
unterschiedlichster Herkunft, die hier ein besseres Leben suchten. Das pragt
das sympathische Viertel Miinchens bis zum heutigen Tag.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 12.05.2023 , 15:00-17:00 Uhr

I> Leitung: Elvira Bittner, Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Georg-Freundorfer-Platz, am U-Bahn-Ausgang Schwanthaler-
héhe
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A039-23/1

Bau- und Brautradition: €7

Das gotische Miinchen und das Brauerei- und Oktoberfestmuseum

Was ist vom mittelalterlichen Miinchen erhalten? Einiges davon, zum Beispiel
die Stadtmauerreste beim Isartor oder die gotischen Héuser um den Alten
Hof wollen wir auf unserem Rundgang besichtigen. Im wohl &ltesten Biirger-
haus der Stadt, SterneckerstraBe 2, befindet sich eine fiir Miinchen beson-
ders typische Sammlung, die den Wirtschaftszweig Brauwesen ebenso ein-
drucksvoll dokumentiert wie das mit dem Bier verbundene gesellige Leben
in der Bayerischen Hauptstadt. Das angeschlossene Bierstiiberl bietet im
Rahmen der Fiihrung einen Film zum Thema ,Miinchen und das Bier*.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 13.01.2023 , 14:00-16:00 Uhr

D> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker

> Treffpunkt: Heilig-Geist-Kirche, Seiteneingan zum Viktualienmarkt

> Museums-Eintritt und das empfehlenswerte Pauschalangebot mit Bierver-
kostung und kleiner Brotzeit sind nicht im Preis inbegriffen.



A Lebenswelt Miinchen

43



44 A Lehenswelt Miinchen

A040-23/1
Die Alte Miinze und das Graggenauer Viertel €7

Im ehemals Fiirstlichen Marstall aus dem 16. Jahrhundert, dem ersten gro-
Ben Miinchner Renaissancebau ist seit Jahren das Bayerische Landesamt fiir
Denkmalpflege untergebracht. Friiher befanden sich in den oberen Geschos-
sen die Kunstkammern von Herzog Albrecht V. Ansonsten ist iiber die Bauge-
schichte dieses eindrucksvollen Arkadenhofes nur wenig bekannt, bis das
Gebédude ab 1809 als Miinzprigeanstalt umgebaut und mit einer klassizisti-
schen Fassade versehen wurde. Die Pragemaschinen betrieb der vorbeiflie-
Bende Stadtbach, ebenso die Mahlwerke der benachbarten Pfistermihle. In
der ndheren Umgebung befinden sich einige noch aus der Gotik stammende
Héuser, urspriinglich fiir Kkleinblrgerliche Bewohner errichtet, inzwischen
luxuriés umgebaut. Wahrzeichen des Viertels ist aber zweifelsohne das Hof-
bréuhaus, in dem wir unseren Rundgang beschlieBen kdnnen.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 20.01.2023 , 13:00-15:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Max-Joseph-Platz, Nationaltheater-Treppe
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A041-23/1
Das Bernheimer Haus und seine Umgebung €7

Zu seiner Zeit galt das 1887-89 erbaute Bernheimer-Haus als ,kiinstlerisch
bedeutendster Privatbau Minchens*“. Geplant von F. Thiersch, dem Schopfer
des Justizpalastes, iiberlieB dieser seinem Schiiler Martin Diilfer die Gestal-
tung der Hauptfassade zum Lenbachplatz, der dort sein erstes Miinchner
Werk in Formen des Neubarock, allerdings in Verbindung mit modernsten
Konstruktionsmethoden, wie unverkleideten Eisenkonstruktionen oder riesigen
Schaufensterscheiben gestaltete. Seine Inspirationen suchte Diilfer unter
anderem beim Pariser Louvre, bei der Miinchner Asamkirche, der Amalien-
burg, bei der Dresdner Frauen- und der dortigen Hofkirche. Umgekehrt nahm
sich ein ungarischer Architekt den Bau zum Vorbild fiir ein Versicherungsge-
baude in Budapest. Die Wiederherstellung der Bernheimer-Dachzone nach
Kriegszerstorungen bedeutete eine wichtige Bereicherung des historischen
Stadtbildes, das zusammen mit Kiinstlerhaus, Stachusrondell und Justizpalast
heute noch die Qualitdt des Miinchner Architekten um 1900 ahnen Iasst.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 21.01.2023 , 14:00-16:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Wittelsbacherbrunnen am Lenbachplatz
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A042-23/1
Géartnerplatzviertel €7

Um die Mitte des 19. Jahrhunderts wurde das Viertel um den Gértnerplatz,
mit dem Theater im Mittelpunkt, nach Prinzipien des geometrischen Stadte-
baues systematisch angelegt. Viele jiidische Mitbiirger lebten bis in die drei-
Biger Jahre dort. Legendar sind die Faschingsfeste in der ,Deutschen Eiche“,
an denen seit Jahrzehnten viele prominente Kiinstler und Schauspieler teil-
nahmen. Ein Highlight ist die Aussicht von der Dachterrasse lber die Tirme
unserer Stadt. Im Sommer erfreuen sich die gepflegten Griinanlagen vor
dem Theater bis tief in die Nacht groBter Beliebtheit beim Partyvolk, sehr
zum Arger der Anwohner.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 03.02.2023 , 14:00-16:00 Uhr
D> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Gartnerplatztheater, Haupteingang

@ A043-23/1
Architektur rund um den Gotzinger Platz €7

Der Gotzinger Platz ist durch den geplanten Bau einer Moschee nicht nur in
stédtebaulicher Hinsicht in den Mittelpunkt des Interesses geriickt. Wie sich
dieser Platz heute mit seiner neubarocken Korbinianskirche, mit dem typisch
miinchnerischen Schulhaus vom Stadtbaurat Hans Gréssel, wie sich die
nahere Umgebung, in der auch einige bemerkenswerte Jugendstilbauten zu
finden sind, présentiert, das wird unser Rundgang durch dieses Viertel zei-
gen. Eine deutliche Aufwertung erfuhr das Viertel durch den nahe gelegenen
Bau der Isarphilharmonie ,Gasteig HP8“, eingefligt in einen Industriebau der
zwanziger Jahre.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 18.03.2023 , 14:00-16:00 Uhr
D> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
B> Treffpunkt: Gotzinger Platz, Korbinianskirche-Eingang
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A044-23/1
Haidhausen - Vorstadt mit Aussicht €7

Haidhausen war eine Arme-Leute-Gegend, aus deren Lehmboden die Ziegel
fiir das mittelalterliche Miinchen gewonnen worden sind. Die hygienischen
ebenso wie die sozialen Verhiltnisse waren dort desolat. Trotzdem wurde
die Lage an der Isar im 19. Jahrhundert als geeigneter Platz fiir Prachtbauten
wie das Maximilianeum, das Volksbad oder — erst in unserer Zeit — fiir das
Gasteigzentrum und das Sudetendeutsche Museum erkannt. Heute ist diese
1854 eingemeindete Vorstadt eine begehrte Wohngegend. Vergessen ist aller-
dings die Funktion der Maximiliansanlagen als schonster Aussichtsplatz mit
Blick auf die Miinchner Stadtsilhouette — heute leider durch Wildwuchs weit-
gehend verdeckt. Weder die zeitgendssische Architektur noch die aktuelle
Stadtplanung haben auf diese sehr spezifische Lage am Isarhochufer bisher
Riicksicht genommen.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 01.04.2023 , 14:00-16:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Volksbad, am Haupteingang, Rosenheimer Str. 1
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A045-23/1
Der Herzogpark €7

Herzog Karl-Theodor verkaufte im Jahre 1900 seinen Besitz zwischen Isar
und dem lIsar-Hochufer an die Terrain-Gesellschaft Miinchen-Herzogpark-
Gern, um seinen Tochtern eine standesgeméBe Mitgift bieten zu konnen. In
der Folgezeit entstand dort unter der Direktion des Architekten Martin Diilfer
eines der begehrtesten Wohnviertel Miinchens, in dem sich auch viele Promi-
nente wie z.B. Thomas Mann oder Erich Késtner niederlassen sollten. Gebaut
wurden groBbiirgerliche Mietshduser mit noblen Wohnungen und herrschaftli-
che Villen, die oft deutliche Ziige der Heimatarchitektur tragen. Inzwischen
mussten viele von ihnen protzigen Neubauten Platz machen. Urspriinglich
war die Zufahrt zu diesem Nobelviertel durch eine Schrankenanlage mit
Schrankenwadrter gesichert. Als ,stadtebauliches Zentrum*“ wurde der Kufstei-
ner Platz mit seinem méchtigen Dianabrunnen nach Entwiirfen des Bildhau-
ers Gasteiger angelegt.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 21.04.2023, 14:00-16:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
D> Treffpunkt: Kufsteiner Platz, Dianabrunnen
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A046-23/1
Die Isartalbahn €7

Vor ungefahr 50 Jahren wurde die Isartalbahn eingestellt, weil die notwendig
gewordene Unterflihrung einiger stark befahrener StraBen als zu kostspielig
erschien. Sie fuhr vom Thalkirchner Bahnhof lber Thalkirchen, vorbei am
Asamschlossl (nach Kriegszerstorungen vom Architekten Erwin Schleich als
eigenes Wohnhaus wiederaufgebaut) zur Prinz-Ludwigshéhe, nach Pullach
und GroBhesselohe und weiter bis nach Hollriegelskreuth, durch eine idylli-
sche Waldlandschaft an vielen interessanten Villen und Ausflugsgaststétten
vorbei. Heute wére diese Bahn als eine willkommene Verbindung ins roman-
tische Isartal geradezu eine Touristenattraktion. Die aufgegebene Bahntrasse
wurde inzwischen zum Teil als Rad- und Wanderweg ausgebaut, an dem nur
noch einige Reste an diese fast vergessene Eisenbahnlinie erinnern.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 05.05.2023 , 14:00-16:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: U-Bahn Thalkirchen, Ausgang Thalkirchner Briicke

A047-23/1
Villenkolonie I in Pasing €7

Im Westen Miinchens stehen als groBflachige Ensembles die hauptsachlich
von August Exter angelegten Pasinger Villenkolonien unter Denkmalschutz.
Besonders interessant ist die so genannte ,Kolonie 14, eine seit 1893 ange-
legte Gartenstadt nach englischen Vorbildern, deren Villen von Exter meist
nach seinen Pldnen gestaltet und dann schliisselfertig verkauft wurden. Stili-
stisch orientierte er sich an Tiroler ,,Ansitzen®, malerischen Bauten, die sich
dort alteingesessene Familien seit der Gotik erbauen lieBen. Stidteplanerisch
diente dagegen meist der geometrische Stddtebau als Vorbild mit seinen
rechtwinkelig kreuzenden, geraden StraBen. Exter selber wohnte in der
Flossmannstrasse. Seine Villa wurde leider, wie manche andere auch, abge-
rissen und durch maBstabsprengende Neubauten ersetzt.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 06.05.2023 , 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: S-Bahnhof Pasing, Ausgang August-Exter-StraBe
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A048-23/1
Der Waldfriedhof €7

Ein Park fiir die Ewigkeit

Alleine wegen seiner malerischen Anlage ist unser Waldfriedhof schon einen
Besuch wert. Weniger bekannt als der Alte Siidliche Friedhof, sind aber auch
hier viele prominente Zeitgenossen bestattet: Architekten wie Hans Gréssel
oder Karl Hocheder, die das Miinchner Stadtbild geprdgt haben, Komponisten
wie Max Reger, Maler wie Franz von Stuck oder Petra Moll, Schauspieler Ida
Schumacher, Elise Aulinger, Karl Schonbock oder Fritz Kortner, Sanger wie
Fritz Wunderlich, Hilde Giiden oder Heidi Briihl. Auf unserem Rundgang wer-
den wir auch viele kiinstlerisch wertvolle Grabstatten des Jugendstils sehen,
die von beriihmten Bildhauern und Architekten gestaltet worden sind. Bei
allen Materialien wurde urspriinglich auf ,Vergénglichkeitt“ geachtet, der
Friedhof mit allen seinen Denkmadlern sollte allméhlich wieder zur Natur wer-
den.

» Stadtteilrundgang, Freitag, 12.05.2023, 14:00-16:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Waldfriedhof, Eingang Ecke Fiirstenrieder-/WiirmtalstraBe
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Architekturjuwele aus Jugendstil- und Griinderzeit A049-23/1

in Schwahing €7

Schwabing verzaubert ... Wunderschone Jugendstil- und Griinderzeitbauten
verleihen dem legendéren Viertel einen einzigartigen Charme, der Ende des
19. Jahrhunderts viele bedeutende Kiinstler und Literaten anlockte. ,Min-
chen leuchtete“ schrieb Thomas Mann, auch iiber die Architektur — er
wohnte zu jener Zeit in der Franz-Joseph-StraBe. Die besten Architekten der
Stadt wie etwa Martin Diilfer, Emanuel von Seidl, Max Langheinrich, Friedrich
und August von Thiersch, Theodor Fischer usw. bauten hier Schulen, Kirchen
und auch Wohnhauser, in denen Kiinstler wie Franziska von Reventlow, Ste-
fan George, Marietta di Monaco, Bally Prell, Rainer Langhans und Uschi
Obermaier lebten.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 13.05.2023 , 14:00-16:00 Uhr
> Leitung: Dr. Dieter Klein, Kunsthistoriker
> Treffpunkt: Miinchner Freiheit, Ecke HaimhauserstraBe
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A050-23/1
Schlosshau, Sphinx und Schuldenberg €8

Der Nordfriedhof

Seit Neuestem wacht wieder eine der beiden Sphingen — einst als ,,schei
Viecher* von einem Abgeordneten beschimpft — vor dem Nordfriedhof.
Immerhin hatten die ,Viecher® Thomas Mann als Inspiration fiir seinen ,Tod
in Venedig“ gedient. Uberhaupt ist der Alte Nordfriedhof Ruhestitte beriihm-
ter Kiinstler und Prominenter. Unter anderem eines Konigstreuen, eines Frei-
maurers, eines Olympiapfarrers, eines Finanzministers, eines Pioniers der
Miinchner Trambahnen in einer Jugendstilkapelle und eines 108jéhrigen in
einem Hortus conclusus. Es geht auch um den Tourismus. Und die Frage,
wer hatte ein Herz fiir eine griechische Insel der Vergessenen, Verriickten
und Verbannten? Und wo steht das Schloss auf dem Friedhof? Und wo liegt
Hitlers Sekretdrin Traudl Junge? Zum Schluss besuchen wir eine aufgelas-
sene Grabstelle, die uns in Gedanken auf die Insel Kreta fiihrt. Zu einer ver-
fallenen Villa, in der der Grabinhaber zu Gast war. Und ganz zum Schluss
besuchen wir die prachtvolle griechisch-orthodoxe Allerheiligenkirche Miin-
chen.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 18.03.2023 , 10:00-12:30 Uhr

> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Nordfriedhof, Haupteingang vor der Aussegnungshalle (bei der
Sphinx), Ungererstr. 130
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A051-23/1
Im Osten viel Neues €13

Eine Entdeckertour mit Picknick

Wenn es in Miinchen einen Ort fiir wahre Entdecker gibt, dann ist das die
Messestadt Riem, wo in den letzten 15 Jahren eine eigene Stadt auf dem
ehemaligen Flughafen Riem und dem Bugageldnde entstanden ist. Los geht
die Erkundung in einem ,Hangar“, weiter 7 mal 14 Stufen hinauf auf den
Hiigel mit Blick weit zu den Alpen. Dann hinunter zum Bugasee mit Strand —
GruB aus der Karibik. Weiter zum Freundschaftsgarten von Cincinnatti, wo
sich der Ohio durch sieben Hiigel windet und wohl Miinchens originellster
Stadtplan liegt. Wir entdecken dann 193 Landschaften, alle auf dem gleichen
Breitengrad wie Miinchen, und auf der anderen Seite des Sees einen sym-
boltréchtigen Steinkreis. Wie auf der Buga 2005 gibt es dann ein Picknick
mit internationalen Spezialititen. Frisch gestérkt gehen wir dann entlang der
Tribiine aus Brauner Zeit — einem lost place — und dem Friedhof weiter und
kommen am groBen Goldbarren vorbei. Wir entdecken die verwinkelte Kirche
und den Platz der Menschenrechte. Um nur einige Entdeckungen zu nennen.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 25.03.2023 , 10:00-13:00 Uhr

> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin

B> Treffpunkt: U-Bahnhof Messestadt Ost, in der Mitte des Bahnsteigs
B> Inkl. Picknick
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A052-23/1
Friihlingsmorgen, Fleischextrakt und Feuersbrunst €9

Botanischer Garten und Effner-Park

Mitten in Minchen liegen drei Garten, alle drei bekannt und doch kaum
besucht: Die Lenbachgérten, ein neues abgeschottetes Luxusviertel, erbaut
in ,immer wiederkehrenden Grundformen der Architektur und des Stadte-
baus“. Daneben der Alte Botanische Garten mit seinen Baumexoten wie
Taschentuch- oder Lederhiilsenbaum und anderen ,iber den Erdkreis zer-
streute Gattungen“. Beim Brunnen geht es darum, was Pferdeherden mit
Wassermassen zu tun haben. Nach einem Besuch des einzigartigen Kunstpa-
villons geht es in den Effner-Park, geschaffen von Konig Ludwigs Il. Hofgart-
ner. In dieser geheimnisvollen Griinanlage versuchen wir zu ergriinden,
warum des Konigs Statue einst eingeschmolzen wurde und warum der Mo-
narch eine Goethestatue hatte aufstellen lassen. Es geht um Eschenbdume
und um Effners Parkbank, einen ,Schafskopf® und einen ,ScheiBhausapo-
stel“, der Miinchen von der Cholera befreit hatte. Natlrlich geht es auch um
Miinchens prachtvollsten Brunnen und um Nebenséchliches wie Seifen, Senf,
Saucen, Parfiims und Zwiebelstrange.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 28.05.2023 , 10:00-13:30 Uhr

> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: Am Staccioli-Ring auf der Kunstplattform, Ecke Luisen-/Eli-
senstraBe

> Eine kleine Mittagspause wird gemacht.
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A053-23/1
Kultplatz, Schmugglerhaus und Adlerhorst €9

Westpark — Westteil

40 Jahre Westpark — Kaum ein Reisefiihrer erwdhnt den Westpark, den
zweitgroBten Park von Miinchen, der zugleich eine der interessantesten
Griinanlagen der Stadt ist. Einen Nachmittag lang schlendern wir auf breiten
und auf verschlungenen Wegen durch Raum und Zeit in die Welt Asiens, in
die Welt des Barock und zu Denkmélern und Skulpturen, die selbst manch
Miinchner nicht kennt. Wer wei schon vom Schloss im Westpark, wo steht
ein Baumkreis? Und wer ahnt, von welcher Landschaft sich der Gartenarchi-
tekt inspirieren lieB? Und welches Gebdude diente als Schmuggelversteck?
Der Westpark, eine Welt voller Geheimnisse! Und der Drei und der Sieben!

» Stadtteilrundgang, Samstag, 10.06.2023 , 10:00—13:00 Uhr
> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
B> Treffpunkt: Im Park vor dem Restaurant Rosengarten

A054-23/1
Farnental, Geisterbahnhof, Biirgermeisterbaum €9

Westpark - Ostteil

40 Jahre Westpark — Es wird Zeit, einmal iber Pteridomanie zu plaudern. Wir
erweisen einem Baum die Ehre, dessen Namen kaum jemand kennt, benannt
nach jemanden, der sich wirklich um den Westpark verdient gemacht hat.
Weiter gehen wir zu einem Filmschauplatz, zu alten Badumen auf einer Insel
der Zeit und steigen einem Tafelberg aufs Dach. Es geht um Zipfelmiitzen,
Stammtischbriider, Arschwurzblatter und Aussichten, wie aus einem Gemalde
von Monet. Bei der ,Gans am Wasser“ schauen wir auch vorbei. An einem
Geisterbahnhof warten wir auf eine S-Bahn, die nicht halten wird.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 17.06.2023 , 10:00-13:00 Uhr
> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
> Treffpunkt: Bushaltestelle BaumgartnerstraBe, Treppe zum Park
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m A055-23/1
Jenseits der Osterinsel €9

Die Regattastrecke in OberschleiBheim

Sie gilt als eine der besten Ruder-Wettkampfstatten der Welt, die Regatta-
strecke im Norden von Miinchen. Wie das Olympiageldnde birgt auch sie
viele Geheimnisse. Unter anderem eine abgeschiedene Insel, ein symboli-
sches Ruderboot und eine Kirche, griin leuchtende Pazifikgefiihle und in die
Weite schauende Moai. Wir schlendern einmal um die Strecke und durch
das Geldnde, das ,nicht nur eine reine Sportstitte, sondern auch ein archi-
tektonisches Monument ist, das es zwingend zu erhalten gilt.“ (SZ vom
23.08 2022).

» Stadtteilrundgang, Freitag, 23.06.2023 , 16:00-19:00 Uhr

> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin

> Treffpunkt: OberschleiBheim, Am Eingang zur Regattastrecke, Dachauer
Str. 35

> mit Einkehr im Munich Beach Resort
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A056-23/1
Astronomenhand, Wetterkerze, Dichterhumpen €9

Ein Nachmittag in Bogenhausen

Es ist schon eine besondere Ehre, hier bestattet zu werden auf dem pittores-
ken Bogenhausener Friedhof mitten in Miinchen. Bei dieser Fiihrung geht es
— nicht nur — aber hauptséchlich um Geschichte und Geschichten rund um
Konig Ludwig in Zusammenhang mit den hier Bestatteten. Unter anderem
liber Oskar Maria Graf und seinen Bierhumpen, (iber Annette Kolb und ihre
ratselhafte Herkunft, (iber Walter Sedimayr, der seinen Aufstieg indirekt dem
Konig verdankte, (iber einen Astronomen und einen unehrenhaften Nachkom-
men einer ehrenwerten Familie. Und um Helmut Dietl, der des Konigs Kut-
schenfahrten genial wie kein anderer verfilmt hat. Es geht um Wetterkerzen
und um Seelenkdmmerlein und um eine groBziigige Hand iiber den Tod hin-
aus. Dann weiter durch Bogenhausen zur mystischen Sternwarte und nach
einem Abstecher mit Kaffee in der wundervoll neu gestalteten Monacensia
vorbei an einem Stiick Herrenchiemsee mitten in Miinchen zum Koénig Lud-
wig-Denkmal. Ein Nachmittag voller Uberraschungen! Kénigliches Ehrenwort!

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 25.06.2023 , 14:00-17:00 Uhr
> Leitung: Cornelia Ziegler, Autorin und Stadtfiihrerin
B> Treffpunkt: vor der Kirche St. Georg, Bogenhauser Kirchplatz 1
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Architektur des Nationalsozialismus in Miinchen: A057%-23/1

vom Odeonsplatz zur PrinzregentenstraBe €7

In Miinchen entstehen ab 1933 die ersten Monumentalbauten des National-
sozialismus. Mit (iberdimensionaler Propagandaarchitektur und breiten
PrachtstraBen werden massive stidtebauliche Eingriffe geplant, die in ihren
Anféngen heute noch zu sehen sind. Sie dienen auch als Kulisse fiir Festum-
ziige wie am ,Tag der Deutschen Kunst”. Wir schauen uns in einem Rund-
gang vom Odeonsplatz (iber die LudwigstraBe bis zur PrinzregentenstraBe
Staats- und Kulturbauten an, die heute zum Stadtbild Minchens gehdren,
aber ihren Ursprung nicht gleich erkennen lassen.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 26.04.2023 , 10:00—11:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin
B> Treffpunkt: Feldherrnhalle, Odeonsplatz

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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A058%-23/1

Architektur der Macht in Miinchen: der Konigsplatz €7

Die Bauten des NSDAP-Parteizentrums am Konigsplatz verkdrpern noch heute
die in Stein gehauene Ideologie der Nationalsozialisten. Mit der Errichtung
des Fiihrerbaus nach den Planen von Paul Ludwig Troost zementierte Hitler
in den 1930er Jahren seinen Machtanspruch und legte gleichzeitig den
Grundstein seiner politischen wie personlichen Reprdsentation. Wir schauen
uns in einem Rundgang die Bauwerke innen wie auBen und die einstigen
Planungen des angrenzenden Areals am Konigsplatz an. Erfahren Sie dabei
mehr ber die Wirkungsweise von Baugestaltung sowie ihre Funktion als
monumentale Kulisse im Kontext der historischen Ereignisse.

» Stadtteilrundgang, Montag, 08.05.2023 , 18:00-19:30 Uhr

D> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin
> Treffpunkt: Vor dem NS-Dokumentationszentrum, Max-Mannheimer-Platz 1
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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A059%-23/1
Monumente der Macht in Miinchen €7

Vom Konigsplatz zum Alten Botanischen Garten

Mit den Bauten des ehemaligen NSDAP-Parteizentrums am Konigsplatz leg-
ten die Nationalsozialisten den Grundstein fiir ihre architektonische Macht-
ideologie. Doch nicht nur der einstige Fiihrerbau oder das Verwaltungsge-
baude lassen ihre Funktion als Propagandainstrument erkennen. Den meisten
eher unbekannt gehdrten auch die Bauten um den Alten Botanischen Garten
zum umfassenden Bauplan Hitlers, der unvorstellbare AusmaBe annehmen
sollte. Wir schauen uns in einem Rundgang die Bauwerke und das Areal
vom Konigsplatz zum Alten Botanischen Garten an und beschaftigen uns mit
dem Zusammenhang von Macht und Architektur.

» Stadtteilrundgang, Montag, 15.05.2023 , 10:00-11:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin
> Treffpunkt: Vor dem NS-Dokumentationszentrum, Max-Mannheimer-Platz 1
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Zeitgenossische Architektur der neuen Kulturhotspots A060-23/1

- vom Volkstheater zum neuen Gasteig HP8 €7

Der Neubau des Volkstheaters im Schlachthofviertel und das Ausweichquar-
tier der Isarphilharmonie auf dem Gelande HP8 in Sendling bilden zwei wich-
tige neue Kulturhotspots in Miinchen. lhre modernen Backsteinfassaden mit
Industriecharakter pragen die Kreativviertel — zeitgendssische Architektur
steht neben scheinbar improvisierten Kunst- und Kulturprojekten wie Bahn-
wérter Thiel und Alte Utting. Ateliers, Werkstétten, Proberdume, Graffitiwan-
de, Gastronomie und internationale Stars — wir schauen uns in einem Rund-
gang die architektonische und stidterdumliche Verdnderung der neuen Kul-
turzentren an.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 21.06.2023 , 16:00-17:30 Uhr
B> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin
> Treffpunkt: Volkstheater, Tumblingerstr. 29

Beriihmte Architekten und ihre Museumsbauten A061-23/1

in Miinchen €7

Bekannte Architekten haben fiir Miinchen markante Museumsbauten entwor-
fen. Norman Foster, Sauerbruch Hutton, Herzog & de Meuron, Coop Himmel-
blau, Peter Bohm, Georg Scheel und Wetzel, sie alle vertreten mit ihren Bau-
werken eine neue Richtung in der Architektur. Meist streng kubisch grenzen
sich ihre Museumsbauten von den historischen Vorbildern ab. Was zeichnet
die zeitgendssische Architektur aus? Wie présentieren sich beriihmte Archi-
tekten in ihren Werken? Wo setzt sich der geometrische Trend in der Archi-
tektur in Miinchen weiter fort? Wir schauen uns in einem Rundgang Bauten
bekannter Architekten im Kunstareal an.

» Stadtteilrundgang, Mittwoch, 28.06.2023 , 18:00-19:30 Uhr
D> Leitung: Dr. Petra Kissling-Koch, Kunsthistorikerin und Innenarchitektin
> Treffpunkt: Museum Brandhorst, Theresienstr. 35a, Eingang
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A062-23/1
Die Borstei €7

Die Borstei ist der Klassiker, wenn es um interessante Wohnbaumodelle in
Miinchen geht. Aber kennt man sie wirklich? Warum ist sie traditionell und
trotzdem modern? Wie kam sie zu ihrem Namen? Wer genau war Bernhard
Borst? Ein gemeinsamer Spaziergang durch Borstei und Borsteimuseum wird
alle lhre Fragen beantworten, Kunst- und Architekturgenuss inklusive.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 27.04.2023 , 10:00-12:00 Uhr
B> Leitung: Dr. Kaija Voss, Architekturhistorikerin
> Treffpunkt: Borstei, Franz-Marc-StraBe vor der Apotheke
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A063-23/1
Kunstareal Miinchen €7

Rund um den Kénigsplatz und die drei Pinakotheken biindeln sich 16 Museen
und Ausstellungshéuser, 6 Hochschulen sowie mehr als 40 Galerien. Unser
Weg filhrt vom Lenbachhaus, (iber den Koénigsplatz, vorbei am NS-Dokumen-
tationszentrum zum Neubau des Staatlichen Museums Agyptischer Kunst und
der Hochschule fiir Fernsehen und Film. Wir blicken von der Dachterrasse
der TU Miinchen auf das Kunstareal und die Pinakotheken.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 04.05.2023, 10:00-12:00 Uhr
D> Leitung: Dr. Kaija Voss, Architekturhistorikerin
B> Treffpunkt: Vor dem Eingang Lenbachhaus, Luisenstr. 33
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A064-23/1

Architektur im ,,Bauhaus-Stil“ in Miinchen €7

Wir erkunden gemeinsam die Spuren der ,Klassische Moderne”, die
umgangssprachlich oft ,Bauhaus“ genannt, in Miinchen. Die Postdmter am
Harras, am Goetheplatz und in der FraunhoferstraBe, mit geschwungenen
Gebaudefronten und Flachdéchern, sind Paradebeispiele fiir den sachlichen
Stil der 1920er Jahre. Auch das Paketzustellamt von Robert Vorhoelzer an
der Hackerbriicke weist konsequent den Weg in die Moderne.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 11.05.2023, 10:00-12:00 Uhr
D> Leitung: Dr. Kaija Voss, Architekturhistorikerin

> Treffpunkt: Am Harras, vor dem Eingang der Post

> MVG-Ticket erforderlich

m A065-23/1
Jiidisches Leben in der Isarvorstadt €7

Ab etwa 1880 flohen Tausende Juden aus Osteuropa vor den Pogromen. In
Miinchen fanden sie Lebensraum im recht jungen Stadtteil Isarvorstadt. Sie
unterhielten hier zahlreiche Geschafte, Handwerksbetriebe, Gebetsstuben und
Vereine. 1931 wurde in der ReichenbachstraBe die dritte Synagoge Miin-
chens erdffnet, deren Nachfolgerin seit 2006 am St.-Jakobs-Platz liegt. Der
Spaziergang folgt den Spuren der orthodoxen Juden in diesem Viertel

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 19.03.2023, 15:00-17:00 Uhr
> Leitung: Adelheid Schmidt-Thomé, Autorin und Historikerin
> Treffpunkt: Gértnerplatztheater, Haupteingang
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m A066-23/1
Ich war die Erste — Bayerische Pionierinnen €7

Eine Buchvorstellung auf Miinchens StraBen

Lange wurde es deutschen Frauen schwer gemacht, einen selbstbestimmten
Weg zu gehen, zu studieren, einen Beruf auszutiben. Einige Miinchner Pionie-
rinnen lernen Sie auf diesem Spaziergang kennen: Studentinnen, Politikerin-
nen, Unternehmerinnen wie Katharina Gruber mit ihrem Schreibbiiro oder
Liesl Karlstadt, die den ersten Werbespot der TV-Geschichte drehte. Auch
dazugekommene akiuelle ,Erste“ werden dabei vorgestellt.

» Stadtteilrundgang, Donnerstag, 20.04.2023 , 17:00-18:30 Uhr
> Leitung: Adelheid Schmidt-Thomé, Autorin und Historikerin
> Treffpunkt: Max-Joseph-Platz, am Max-I-Denkmal
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@ A067-23/1
Die Miinchner Bohéme €7

Schwabings ,Sonderlinge“, wie Erich Miihsam sie bezeichnete, trugen mit
ihrem unkonventionellen. rebellischen Lebensstil zum Charakter der Miinch-
ner Bohéme-Jahre nach 1900 bei. Lebenslust und Elend, Kreativitit, neue
Lebensformen und Sucht lagen nah beieinander. An Lebensorten der Protago-
nistinnen lasst sich diese Schwabinger Phase ebenso wie an den populédren
Kiinstlerkneipen gut nachvollziehen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 04.06.2023 , 15:00-16:30 Uhr
> Leitung: Adelheid Schmidt-Thomé, Autorin und Historikerin
> Treffpunkt: AkademiestraBe beim Siegestor
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A080-23/1
Die Wasservigel vom Olympiapark €7

Lernen Sie, Gdnse mit anderen Augen zu sehen

Es ist Brutzeit: Die Wasservogel im Olympiapark streiten sich um die Brut-
plétze. Besonders spektakuldr sind die Auseinandersetzungen der Graugénse.
Wir lernen die unterschiedlichen Fortpflanzungsstrategien bei Génsen und
anderen Wasservigeln kennen und begegnen mit etwas Gliick dem ersten
Gansenachwuchs des Jahres. Und wenn ich so manche Anekdote aus dem
Leben der Ganse berichte, dann menschelt es so manches Mal sehr. Sofern
vorhanden bitte Fernglas mitbringen.

» Stadtteilrundgang, Sonntag, 02.04.2023, 10:00-12:00 Uhr
> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin
B> Treffpunkt: am Eingang zum Olympiaturm

A081-23/1
Die Wasservogel im Westpark €7

Lernen Sie, Ganse mit anderen Augen zu sehen

Eine Vielzahl von Wasservigeln sind im Westpark anzutreffen. Wir beobach-
ten die Ganse und das Treiben anderer Wasservigel zur Brutzeit und erlau-
tern ihr unterschiedliches Verhalten. Dabei begegnen uns auch andere ,,Was-
sertiere” und der erste Nachwuchs.

Sofern vorhanden bitte Fernglas mitbringen.

» Stadtteilrundgang, Samstag, 06.05.2023 , 10:00-12:00 Uhr
> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin
> Treffpunkt: Westpark, Westteil, am See unterhalb des Rosengartens



Arbeit, Personen und Institutionen in Miinchen

In Miinchen leben, in Miinchen arbeiten: Mit den folgenden Besichti-
gungsangeboten mdchten wir Sie einladen, den Alltag in der Stadt aus
nicht immer ganz alltdglichen Perspektiven zu betrachten. Zum einen
geht es um die Arbeitswelt in Miinchen mit ihren vielfaltigen Ausgestal-
tungen und mit den dort herrschenden, teils schwierigen Arbeitsbedin-
gungen. Zum anderen stehen Organisationen, Institutionen und Einrich-
tungen im Fokus, die von grundlegender Bedeutung fiir das Funktionie-
ren des stidtischen Lebens sind — oder auch einfach nur interessant.
Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen Miinchens!
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B100-23/1
Besuch bei der ADAC-Zentrale €7

Die ADAC-Zentrale ist eines der charakteristischsten Gebéude fiir Miinchen.
Bei der ca. 75miniitigen Fiihrung erhalten Sie Einblicke in Foyer, Veranstal-
tungswelt inkl. Geschichte des ADAC e.V., TV- & Horfunkstudio sowie am
Ende noch einen ,Blick iiber Miinchen“ aus dem 22. 0G. Evtl. Anderungen
vorbehalten. Offentliche Parkplatze stehen nicht zur Verfiigung, es wird die
Anreise mit den 6ffentlichen Verkehrsmitteln empfohlen.

» Betriebserkundung, Dienstag, 09.05.2023 , 11:00-12:30 Uhr
> Begleitung: Elvira Bittner

> Treffpunkt: Hansastr. 19, Foyer

> Mit U4/U5 bis Heimeranplatz, anschl. 2—3 Minuten zu FuB
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B101-23/1
Besuch bei der Stadtgartnerei €7

Die Stadtgartnerei, bzw. das Baureferat Gartenbau der Landeshauptstadt
Miinchen, kiimmert sich um offentliche und stadtische Griinflachen, Biotope
und die Kompostierung der Griinabfélle von Parkanlagen. Der Gartenbau wirkt
bei allen griin- und freiflichenbezogenen Planungen im Stadtgebiet mit.
Durch Forderprogramme und Auslobung von Wettbewerben beeinflusst er
auch die Griinanlagen im privaten Bereich. Thematisiert wird u.a. die Auf-
zucht von Pflanzen, die Bepflanzung der Schmuckbeete, die Uberwinterung,
etc. sowie Beschéftigungssituation und Arbeitsplatzstruktur.

» Betriebserkundung, Dienstag, 18.04.2023, 15:00—17:00 Uhr

> Begleitung: Elvira Bittner

> Treffpunkt: Sachsenstr. 9, Eingang der Stadtgartnerei, gegeniiber vom
Schyrenbad (von Goetheplatz oder Kolumbusplatz 68er-Bus bis Claude-
Lorrain-StraBe, anschl. ca. 7 Gehmin.)

B102-23/1
Anésthesie — das unbekannte Fachgebiet €9

Viele Menschen haben Angst vor Narkosen — manchmal mehr Angst als vor
der Operation, obwohl die Sicherheit des Patienten dabei oberste Prioritat
hat. Vielleicht kann Ihnen dieser Vortrag im Klinikum Bogenhausen etwas
von dieser Angst nehmen. Neben einem Uberblick {iber die Vielfalt moderner
Narkoseverfahren bekommen Sie auch einen Einblick in einen modernen
Operationsbereich. Dabei lernen Sie den Arbeitsbereich von chirurgischen
Fachern kennen und sehen einen ,anésthesiologischen Arbeitsplatz”.

Fachreferent: Dr. Richard Fisch

» Betriebserkundung, Mittwoch, 26.04.2023 , 18:00-20:00 Uhr

> Begleitung: Elvira Bittner

B> Treffpunkt: Klinikum Bogenhausen, Haupteingang, Information im EG
> Erreichbar mit U4 — Arabellapark
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,Deutsche Eiche* B120a/b-23/1

— Miinchner Institution und weltbekannte Herrensauna € 9 pro Termin

Wer kennt sie nicht, die ,,Deutsche Eiche” in der ReichenbachstraBe 13? Wer
wollte schon immer mal wissen, was so toll am Badehaus der ,Deutschen
Eiche“ ist, dass es Gaste aus aller Welt anzieht?

Einen Blick hinter die Kulissen vermittelt Dietmar Holzapfel, einer der beiden
heutigen Besitzer. Freuen Sie sich auf spannende Erzéhlungen aus der bun-
ten Geschichte, eine Lesung aus dem Buch ,Das Mutterhaus®, vor allem
Uiber die Fassbinder-Zeit.

Das Besondere aber wird eine Flihrung durch das sagenumwobene Badehaus
sein, das sich auf 2000 m? erstreckt (natiirlich auBerhalb der Betriebszeit).
Am Schluss gibt es einen herrlichen Blick vom Dach dieser weltbekannten
Szene-Hochburg.

B120a-23/1: Dienstag, 24.01.2023
B120b-23/1: Dienstag, 21.03.2023

P Institutionenbesichtigung, jeweils dienstags, 09:30-12:30 Uhr
B> Leitung: Dietmar Holzapfel
B> Treffpunkt: Hotel Deutsche Eiche, Reichenbachstr. 13, Rezeption
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B121-23/1
Hauptzollamt Miinchen an der Donnersbergerbriicke €9

Wem ist das riesige, an den Bahngleisen entlang verlaufende markante
Gebaude durch seine in die Hohe ragende Glaskuppel noch nicht aufgefallen?
Wer nach Miinchen per Bahn reist oder mit dem Auto die Donnersberger-
briicke entlang fahrt, wird sicherlich fiir einen kurzen Moment vom Zauber
des Bauwerks gefangen. Viele wissen nicht, was sich hinter der Fassade ver-
birgt. Im Verlauf einer Fiihrung erfahren Sie Wissenswertes und Interessantes
liber das im Jugendstil gehaltene Geb&dude, aber auch Uber die vielfaltigen
Aufgaben des Zolls als Partner der Wirtschaft.

» Institutionenbesichtigung, Freitag, 03.03.2023 , 15:00-17:30 Uhr

B> Leitung: Siglinde Franke-Fuchs

D> Treffpunkt: Landsberger Str. 124, Eingang Tor 1 — Haupteingang ,braune
Holztiire"

> Parkmdglichkeiten sind auf dem Gelénde vorhanden; 6ffentliche Verkehrs-
mittel Haltestelle S-Bahnhof Donnersbergerbriicke oder Bus, Trambahn
TrappentreustraBe
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B122-23/1
El Greco, Rubens & Co: Die Alte Pinakothek €7

In der Absicht, durch den Anblick von schonen Kunstwerken die Seelen sei-
ner Untertanen zu bilden, initiierte Konig Ludwig I. Anfang des 19. Jahrhun-
derts ein einzigartiges Projekt: Eine Gemaldegalerie drauBen vor der Stadt,
wie sie die Welt noch nicht gesehen hatte. Noch heute gilt die Alte Pinako-
thek als eines der bedeutendsten Museen der Welt. Grund genug, um auch
unsere modernen Seelen mit dem Anblick von italienischer, franzosischer,
spanischer, deutscher, niederlandischer und flimischer Kunst zu erfreuen
und bei einer kurzweiligen Museumsfiihrung einen Einblick in das Herz euro-
paischer Kunstgeschichte zu erhalten.

» Institutionenbesichtigung, Sonntag, 16.04.2023 , 10:15-12:00 Uhr
B> Leitung: Elvira Bittner

> Treffpunkt: Barer Str. 27, Eingangshalle

B> Zzgl. Eintritt
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B123-23/1
Ein Blick in die ,,Schatzkammer des Wissens* €7

Friedrich von Gértner hat den langsten Bau in der LudwigstraBe im Auftrag
von Konig Ludwig I. erstellt. Eine Ubersichtsfilhrung durch die Bayerische
Staatsbibliothek zeigt uns die heutigen Aufgaben und Nutzungsbedingungen
der Bibliothek. Wir besuchen den Lesesaal und das Magazin. Ein Experte/
eine Expertin des Instituts fiir Buchrestaurierung informiert uns (ber den
technischen Stand und Aufwand, der fiir die Erhaltung der wertvollen Biicher
notwendig ist.

» Institutionenbesichtigung, Mittwoch, 05.04.2023 , 14:00-15:30 Uhr

> Begleitung: Elvira Bittner

> Treffpunkt: Bibliothekseingang, Ludwigstr. 16, Treffpunkt ist der FuB der
groBen Treppe in der Eingangshalle der Bibliothek (Hinter den Glastiiren).
Bitte bringen Sie lhre Jacken und Taschen vorab in den SchlieBfachern
unter (1 € oder 2 € Pfand). Wéhrend der Fiihrung werden viele Meter zu
FuB zuriickgelegt mit sehr vielen Treppen (nicht barrierefrei).
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B124-23/1
Volkssternwarte Miinchen €8

Im Ausstellungsraum der Volkssternwarte zeigen Modelle die GroBenverhélt-
nisse des Planetensystems. Die Pracht eines Sternhimmels, wie er in der
Natur nur unter besten Bedingungen zu sehen ist, erleben die Besucher im
Planetarium. Hier verbinden die Hobbyastronomen Erzéhlungen zur Sternbild-
mythologie mit der Erklarung neuer Forschungsergebnisse. Bei gutem Wetter
lassen sich interessante Himmelsobjekte auf der Dachplattform an den Tele-
skopen live beobachten. Doppelsterne, Sternhaufen und gerade sichtbare
Planeten verhelfen zu einem eigenen Eindruck der Weite des Weltalls. Mitzu-
bringen sind warme Bekleidung und alle Arten von Fragen zur Astronomie.

» Institutionenbesichtigung, Donnerstag, 04.05.2023 , 21:00-22:30 Uhr

B> Leitung: N.N., (wird von der Volkssternwarte gestellt)

> Treffpunkt: Am Eingang der Volkssternwarte, 4. Stock im Riickgeb&ude,
Rosenheimer Str. 145h

> Mit den S-Bahnen oder der U-Bahn Linie U5 zum Ostbahnhof und von
dort mit dem Bus Linie 155, 55 oder 145 drei Stationen bis zur Halte-
stelle Anzinger-StraBe.

Bitte melden Sie sich an der Kasse mit dem Hinweis auf Ihre Anmeldung
beim DGB Bildungswerk.
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Wer in unserer immer komplizierter erscheinenden Welt nicht den Uber-
blick verlieren will, braucht Wissen — (iber Zusammenhéange und Hinter-
griinde, die nicht immer auf der Hand liegen. Die folgenden Vortrage
und Diskussionsangebote bieten die Moglichkeit zur Auseinandersetzung
mit aktuellen gesellschaftspolitischen Themen und deren geschichtlichen
Beziigen. Ob Europa und Globalisierung, Sozialpolitik, Umweltpolitik oder
okonomische Alternativen: Die Voraussetzung fiir eine lebendige Demo-
kratie ist, dass jede und jeder einzelne an den entscheidenden Fragen
teilnimmt und sich kritisch einmischt. Einen besonderen Schwerpunkt
bildet dabei das Problemfeld Nationalismus und Neofaschismus in seinen
vergangenen und gegenwértigen Erscheinungsformen.

Bitte beachten Sie, dass ein Teil der Veranstaltungen, die wir im Rah-
men von ,Arbeit und Leben Miinchen® in Zusammenarbeit mit der
Miinchner Volkshochschule durchfiihren, aus organisatorischen Griinden
nicht im Programm abgedruckt werden kann. Alle ,Arbeit und
Leben“-Termine finden Sie auf unserer Webseite (https://www.bildungs
werk-bayern.de/muenchenprogramm), oder Sie lassen sich ganz
bequem per Newsletter informieren (Anmeldung iiber unsere Webseite,
auf der Startseite unten rechts).
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@ C210%-23/1
Freiheit und Selbsthestimmung

Grundrechte und -werte im Grundgesetz (1) — Online-Vortrag

Der hohe Rang der individuellen Freiheit im Grundgesetz resultiert aus ihrer
engen Beziehung zur Menschenwiirde als dem héchsten Verfassungswert. In
der Freiheit und Selbstbestimmung erhalt die Wiirde ihre wichtigste Konkreti-
sierung. Aber umgekehrt erfahrt der Gebrauch der Freiheit auch die stérkste
Einschrankung aller Grundrechte: sie darf nicht die Rechte anderer Menschen
verletzen, gegen die verfassungsmaBige Ordnung oder das Sittengesetz ver-
stoBen.

» Vortrag, Donnerstag, 12.01.2023 , 19:00-20:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Markus Schiitz

B> Treffpunkt: online

> Benotigt werden: PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon und Kamera, gute Inter-
netverbindung, aktuelle Browserversion. Die Zugangsdaten erhalten Sie
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail.

B> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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m C211%-23/1
Leben und Gesundheit

Grundrechte und -werte im Grundgesetz (2) — Online-Vortrag

Das Leben nimmt in der Reihe der Verfassungswerte eine besondere Stellung
ein. Das Grundgesetz garantiert jeder lebenden Person das Recht auf Leben
und kérperliche Unversehrtheit. Eine Bewertung des Lebens, etwa danach,
ob es sozial niitzlich ist, ist damit untersagt. Gezielte Eingriffe in die Gesund-
heit sind ebenfalls untersagt. Steht staatliches Handeln angesichts dieser
Festlegung z.B. in Zeiten einer Pandemie vor einem Dilemma?

» Vortrag, Donnerstag, 19.01.2023 , 19:00-20:30 Uhr

> Leitung: Dr. Markus Schiitz

> Treffpunkt: online

> Bendtigt werden: PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon und Kamera, gute Inter-
netverbindung, aktuelle Browserversion. Die Zugangsdaten erhalten Sie
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail.

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Biirgerverantwortung @ C212%x-23/1
und moralisch-rechtliche Pflichten

Grundrechte und -werte im Grundgesetz (3) — Online-Vortrag

Das Grundgesetz gewdhrt dem Individuum ein umfangreiches Ensemble an
Grundrechten. Diesen steht eine Reihe von Grundpflichten gegeniiber, ohne
die Staat und Gesellschaft nicht funktionieren kénnen. Die im Grundgesetz
verankerten Pflichten bringen die Verantwortlichkeit des Einzelnen fiir das
Gedeihen und die Funktionsfahigkeit des Gemeinwesens zum Ausdruck. So
bedeutet ein bestimmtes Recht zu haben, umgekehrt auch die entsprechende
Pflicht anerkennen zu miissen (das Recht auf korperliche Unversehrtheit z.B.
erfordert ein allgemeines Gewaltverbot).

» Vortrag, Donnerstag, 26.01.2023 , 19:00-20:30 Uhr

> Leitung: Dr. Markus Schiitz

> Treffpunkt: online

> Benotigt werden: PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon und Kamera, gute Inter-
netverbindung, aktuelle Browserversion. Die Zugangsdaten erhalten Sie
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail.

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Digitale Offentlichkeit @ C213%-23/1
— Wabhrheit, Liige und Streit im Netz €6

Online-Vortrag

Durch die Digitalisierung sind neue Formen der Offentlichkeit entstanden, die
sowohl mehr Transparenz als auch eine Beteiligungsméglichkeit aller ver-
sprechen. So konnen heute das Handeln und die Aussagen von staatlichen
Institutionen, Politik und Medien leichter Gberpriift und nachvollzogen werden
— doch auch das Risiko ist gewachsen, Propaganda, Liige und Manipulation
auf den Leim zu gehen. Welche Regeln braucht die digitale Offentlichkeit?
Wie und von wem konnen sie angesichts der weltumspannenden Vernetzung
durchgesetzt werden?

» Vortrag, Donnerstag, 02.02.2023 , 18:00-19:30 Uhr

B> Leitung: Mike Karst

> Treffpunkt: online

> Bendtigt werden: PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon und Kamera, gute Inter-
netverbindung, aktuelle Browserversion. Die Zugangsdaten erhalten Sie
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail.

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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m C214%-23/1
Frauen gegen den Krieg

Was tun Frauen gegen den Krieg? Sind sie besonders dazu berufen, den
Frieden zu erhalten oder gar einen Krieg zu beenden? Das Bild von der
Lfriedfertigen Frau“ ist hochst umstritten, aber Tatsache ist, dass es weltweit
Frauenfriedensorganisationen und Fraueninitiativen zur friedlichen Konflikt-
losung gibt. Allerdings stellt sich die Frage, wie wirksam sie angesichts der
Machtverhéltnisse sein konnen. Ein aktueller Ansatz ist der Ruf nach einer
Lfeministischen AuBenpolitik“, die im Kern auf jegliche Dominanz und
Gewaltanwendung verzichten miisste.

» Vortrag, Montag, 30.01.2023 , 19:00-20:30 Uhr
> Leitung: Eva Maria Volland, Lehrerin und Autorin
> Treffpunkt: MVHS in Moosach, Baubergerstr. 6a
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Die Geschichte des Terrorismus @ C215a/b/c/d*-23/1
—vom 19. bis ins 21. Jahrhundert € 6 pro Termin

Online-Vortrage

»Was ist Terrorismus?“ — eine scheinbar einfache Frage, auf die es aber
offenbar keine einfache Antwort gibt. Ursdchlich hierfiir ist neben der politi-
schen Instrumentalisierung und der inflationdren Etikettierung auch der
Umstand, dass sich der Begriff im Laufe der letzten 200 Jahre so héufig
gewandelt hat. In dieser Vortragsserie werden wir uns dem komplexen Phé-
nomen des ,modernen“ Terrorismus, seinen unterschiedlichen Spielarten
sowie transnationalen Verbindungen aus historischer Perspektive nahern.
Dabei ziehen wir mithilfe anschaulicher Beispiele und aktueller Beziige einen
Bogen von der Entstehung des ,modernen“ Terrorismus im 19. Jahrhundert
liber die terroristische Gewalt im Zeitalter der Weltkriege bis hin zum trans-
nationalen Terrorismus des 21. Jahrhunderts.

Die 4 Online-Vortrage CG215a%-23/1, C215b*-23/1, C215¢%*-23/1 und
C215d*-23/1 konnen einzeln gebucht werden (s. Seite 84-87).
Bei Buchung des Gesamtpakets (01.02.—22.02.2023) € 20,—

Bendtigt werden: PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon und Kamera, gute Internet-
verbindung, aktuelle Browserversion. Die Zugangsdaten erhalten Sie rechtzei-
tig vor Kursbeginn per E-Mail.
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@ C215a%-23/1
Anarchisten, Fenians, Klu Klux Klan €6

Die Entstehung des ,modernen Terrorismus“ im 19. Jahrhundert

- Online-Vortrag

Die Kommunikationsrevolution im 19. Jahrhundert war der entscheidende
,Geburtshelfer” fiir die Entstehung des ,modernen Terrorismus“. Ganz unter-
schiedliche Gruppierungen, von den Anarchisten (ber die Irischen Fenians bis
zu den amerikanischen Klan-Mitgliedern, versuchten nun mit Hilfe terroristi-
scher Gewalt ihre revolutiondren oder reaktiondren Ziele durchzusetzen. Wie
es zu dieser globalen Faszination fiir den Terrorismus kam, ob sich diese
Gruppen gegenseitig wahrnahmen und welcher Weltanschauung sie anhin-
gen, wird Thema dieses Vortrags sein.

» Vortrag, Mittwoch, 01.02.2023 , 20:00-21:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Tobias Hof

B> Treffpunkt: online

> Bendtigt werden: PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon und Kamera, gute Inter-
netverbindung, aktuelle Browserversion. Die Zugangsdaten erhalten Sie
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail.

B> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Freiheitskdampfer oder Terrorist? @ C215b*x-23/1
Die Dekolonisierung und terroristische Gewalt €6

Online-Vortrag

Mit Verweis auf das Selbstbestimmungsrecht der Volker begannen vor allem
nach dem Ersten Weltkrieg weltweit Gruppierungen gegen die europdischen
Kolonialherren aufzubegehren. Der Terrorismus entwickelte sich dabei zu
einer bevorzugten Gewaltpraktik, um die Unabhéngigkeit der eigenen Nation
gegen einen militrisch (ibermdchtigen Gegner zu erreichen. Anhand der
zypriotischen EOKA, der jlidischen Irgun und der algerischen FNL werden die
Strategien und Ziele dieser Gruppen thematisiert und im historischen Kontext
verortet.

» Vortrag, Mittwoch, 08.02.2023 , 20:00-21:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Tobias Hof

> Treffpunkt: online

> Benotigt werden: PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon und Kamera, gute Inter-
netverbindung, aktuelle Browserversion. Die Zugangsdaten erhalten Sie
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail.

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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RAF, Rote Brigaden, Angry Brigade @ C215¢%x-23/1
- der sozial-revolutionére Terrorismus €6

Online-Vortrag

Der Zerfall der Protestbewegungen in den westlichen Industrienationen zu
Beginn der 1970er Jahre filhrte zu einem Anstieg des sozial-revolutionéren
Terrorismus. Gruppen wie die RAF in Westdeutschland, die Roten Brigaden in
ltalien oder die Angry Brigade in GroBbritannien wollten mit Waffengewalt
den revolutiondren Umsturz erzwingen. lhre Motive und Ziele, ihre Netzwerke
und ihre Verbindungen zum marxistischen Arm der PLO sowie die daraus
resultierende Internationalisierung des Terrorismus seit den 1970er Jahren
stehen im Zentrum dieses Vortrags.

» Vortrag, Mittwoch, 15.02.2023 , 20:00-21:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Tobias Hof

> Treffpunkt: online

> Benotigt werden: PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon und Kamera, gute Inter-
netverbindung, aktuelle Browserversion. Die Zugangsdaten erhalten Sie
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail.

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Der transnationale Terrorismus @ C215d*-23/1
im 21. Jahrhundert €6

Online-Vortrag

Der Terrorismus im friihen 21. Jahrhundert scheint durch islamistische und
rechtsterroristische transnationale Netzwerke gepragt zu sein. Dieser Vortrag
widmet sich nicht nur den jiingsten Terroranschldgen dieser Gruppen, son-
dern untersucht auch ihre Entstehung und Entwicklung und kontextualisiert
sie in die longue durée der Geschichte des Terrorismus.

» Vortrag, Mittwoch, 22.02.2023 , 20:00-21:30 Uhr

> Leitung: Dr. Tobias Hof

> Treffpunkt: online

> Benotigt werden: PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon und Kamera, gute Inter-
netverbindung, aktuelle Browserversion. Die Zugangsdaten erhalten Sie
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail.

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Erben oder Nicht-Erben — Gesellschaftliche Folgen C216%-23/1

und individuelle Herausforderungen

Eine groBere Erbschaft verdndert nicht nur das Leben der erbenden Person,
indem sie dieser neue Mdglichkeiten der Lebensgestaltung erschlieBt, son-
dern wirkt auch auf das soziale Umfeld. Als leistungsloses Vermdgen provo-
ziert es bei Nicht-Erben das Gefiihl sozialer Ungerechtigkeit, was dann gerne
als ,Sozialneid“ denunziert wird. Letztlich tragt das Erben zur fortschreiten-
den Spaltung der Gesellschaft bei. Der Vortrag thematisiert diesen Sachver-
halt und die dabei auftretenden ,jillegitimen Gefiihle“ der Nicht-Erben.

Dr. Rudolf Stumberger ist Soziologe und Autor des Buchs ,Wir Nicht-Erben.
Kleiner Ratgeber zum Umgang mit tabuisierten Gefiihlen (Alibri-Verlag
2020).

» Vortrag, Mittwoch, 01.03.2023 , 19:00-20:30 Uhr

> Leitung: Dr. Rudolf Stumberger

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Werdet Mitglied im

die Geschichte der Solidaritiat mit auf- und weiterschreiben!

Seit 1987 sammelt das Archiv der Minchner Arbeiterbewegung
Zeugnisse und Dokumente aus dem Alltag arbeitender Menschen,
der Arbeiterbewegung, den neuen sozialen Bewegungen und
der Industriekultur in Miinchen. Untersttitzt wird das Archiv

in seiner Arbeit vom Kulturreferat der Landeshauptstadt Miinchen.

Unsere Ziele: Die Geschichte der arbeitenden Menschen und
ihrer Organisationen vor dem Vergessen zu
bewahren, indem Zeitzeugnisse und Dokumente
vor Verfall und Vernichtung geschatzt und
archiviert werden. Diese Archivbestinde werden
durch Ausstellungen, Vortrage und Publikationen
der Offentlichkeit zugénglich gemacht und laden
zu einer kritischen Auseinandersetzung mit
Geschichte und Gegenwart ein.

Wir freuen uns auf Eure/ Ihre Mitarbeit und Unterstiitzung

Mehr Informationen gibt es hier:
Geschiiftsstelle des Archivs
Ebenbéckstr. 11
81241 Miinchen
Tel./Fax: 089 — 8 34 46 83
E-Mail: admab@web.de
Website: www.arbeiterarchiv.de
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m C217%-23/1
Konkrete Utopie 1: Die Sozialpaldste von Guise €6

In der Picardie in Nordfrankreich entstand im 19. Jahrhundert im Stadtchen
Guise sogenannte ,Sozialpaldste. Darin wohnten die Arbeiter der nahen
Ofenfabrik von Andre Godin, einem philanthropischen Fabrikanten. Die Sozial-
paldste hatten einen iiberdachten Innenhof und modernste Einrichtungen wie
Miillschlucker. In den 1880er Jahren wandelte Godin seine Fabrik in eine
Genossenschaft der Arbeiter um. Das Modell existierte bis 1968!

Heute produziert die Fabrik noch immer und aus den Sozialpaldsten wurde
ein ,Museum der Utopie“.

» Vortrag, Mittwoch, 08.03.2023 , 19:00-20:30 Uhr

> Leitung: Dr. Rudolf Stumberger

I> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen

@ C218%-23/1
Konkrete Utopie 2: Das Kibbuz heute €6

Sie waren eines der hoffnungsvollsten Utopie-Entwiirfe: Die in Paldstina und
dem spateren Israel entstandenen genossenschaftlichen Siedlungen, die Kib-
buzim. Sie existieren noch heute, doch von den urspriinglich sozialistischen
Ideen wie gleiche Bezahlung und gemeinsame Kindererziehung ist in den
meisten Kibbuzim nicht viel geblieben, sie sind heute meist ein genossen-
schaftliches Unternehmen im Landwirtschafts- oder Industriebereich. Der Vor-
trag stellt die Ergebnisse einer Recherchereise nach Israel vor.

» Vortrag, Donnerstag, 16.03.2023 , 19:00-20:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Rudolf Stumberger

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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@ C225%-23/1
Vilkerrecht im politischen Alltag €6

Zwischen globaler Sicherheit und wirtschaftlicher Verflechtung

Die globale Sicherheitslage, aber auch Okonomische Fragen wie Preisan-
stiege von Nahrungsmitteln und Energietrdgern sind an vélkerrechtliche Ver-
einbarungen gebunden. In diesem Referat fragen wir: Wie sieht die Rolle des
Volkerrechts in der Realitit aus? (Wie) Konnen VerstoBe gegen das Volker-
recht wie militdrische Konflikte, Zerstérung der Umwelt und Fliichtlingskrisen
geahndet werden? Welche Positionen beziehen Industrie- und Schwellenlan-
der? Welche Perspektiven erdffnen sich fiir Lander des globalen Siidens im
Rahmen des gegenwartigen Volkerrechts?

» Vortrag, Mittwoch, 18.01.2023 , 20:00-21:30 Uhr
B> Leitung: Dr. Emilio Astuto

> Treffpunkt: MVHS-Bildungszentrum, Einsteinstr. 28
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen



92 C Politik und Gesellschaft — nicht nur in Miinchen
Die regelbasierte Weltordnung C226x-23/1
- ein Auslaufmodell? €6
Online-Vortrag

In letzter Zeit war viel die Rede von der ,regelbasierten internationalen Ord-
nung“, meist mit dem Zusatz, dass diese in Gefahr sei. Dem ist wohl so —
verdeutlicht wurde dies zuletzt durch Russlands Uberfall auf die Ukraine, aber
auch schon vorher durch die Politik der (vermeintlich) starken Méanner Trump,
Xi, Putin und auch Erdogan. Aber was verbirgt sich (berhaupt hinter dem
Begriff? Und warum war vor allem Deutschland ein NutznieBer dieser ,gere-

gelten” Welt? Der Vortrag zeichnet die Entwicklung nach und fragt: hat diese
Ordnung eine Zukunft?

» Vortrag, Dienstag, 07.02.2023, 19:00-20:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Udo Metzinger

> Treffpunkt: online

> Benotigt werden: PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon und Kamera, gute Inter-
netverbindung, aktuelle Browserversion. Die Zugangsdaten erhalten Sie
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail.

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen



C Politik und Gesellschaft — nicht nur in Miinchen _____ 93

Der Krieg — ,,Vater“ der Klimawende oder @ C227-23/1
Brandbeschleuniger der Klimakatastrophe?

Online-Vortrag

An die ,Zeitenwende“ im Zuge des Ukrainekrieges kniipften sich anfangs
Hoffnungen, der Kampf um nationale Energieautarkie kénne der Klimawende
auf die Spriinge helfen. Faktisch forcieren die Regierungsparteien aber v.a.
den Ausbau neuer fossiler Infrastrukturen und eine neue globale Blockspal-
tung verunmaglicht die prekére internationale klimapolitische Zusammenar-
beit. Diese Entwicklungen sind in strukturelle Widerspriiche einer griinen
Realpolitik einzuordnen, die an Wachstumsimperative und nationale Wirt-
schaftsinteressen gebundenen ist. Das stellt vor grundsétzliche Fragen nach
den Bedingungen einer 6kologisch und sozial verantwortlichen Politik.

» Vortrag, Dienstag, 31.01.2023 , 20:00-21:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Tino Heim, Sozialwissenschaftler

B> Treffpunkt: online

> Benotigt werden: PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon und Kamera, gute Inter-
netverbindung, aktuelle Browserversion. Die Zugangsdaten erhalten Sie
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail.

,»Wir wollen unsere Rechte*: C228%-23/1
100 Jahre arabische Frauenbewegungen €6

Im Westen ist das Stereotyp von der ,unterdriickten arabischen Frau“ weit
verbreitet. Tats&chlich sind arabische Frauen gesellschaftlich, wirtschaftlich
und sozial benachteiligt. Aber seit 100 Jahren gibt es auch aktive arabische
Frauenbewegungen, die schon einiges erreicht haben. Gerade in den letzten
10 Jahren gab es Verbesserungen und die Lebenswelten arabischer Frauen
verandern sich.

» Vortrag, Donnerstag, 27.04.2023 , 19:00-20:30 Uhr
> Leitung: Claudia Mende, Journalistin

D> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum 108
> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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C235-23/1
Laptop und Lederhose: Bayerns Erfinder €7

Von Akku bis Zuaweziahger: schlaue bayerische Kopfe

von 1500 bis 2020

Schon lange vor Bundesprasident Roman Herzogs gefliigeltem Wort anléBlich
der Eroffnung der ,Neuen Messe Miinchen* am 12.2.1998 und natiirlich
auch langst vor dem Aufschwung der Lederhosen im 19. Jhd. und der Ein-
flihrung von ,Klappcomputern“ nahmen Bayerns helle Kopfe mit ihren Erfin-
dungen ganz wesentlichen EinfluB auf die wirtschaftliche Entwicklung.

Erfindungen verdndern die Welt, verursachen industrielle Revolutionen, pré-
gen bis heute die Gesellschaft und begleiten andererseits ganz selbstver-
sténdlich unser téagliches Leben: Jeans, Schukostecker, Huastnguatl.

Der Referent — als gebiirtiger Bayer — fokussiert seinen Blick naturgeméaB auf
die Entwicklungen und Erfindungen, die von bayerischem Grund und Boden
ausgegangen sind und teilweise weltweit Furore machten und noch machen.

» Vortrag, Donnerstag, 23.03.2023 , 19:00-21:00 Uhr
> Leitung: Peter von Cube
> Treffpunkt: Miinchner Aids-Hilfe, Lindwurmstr. 71 (Rgb.), Raum 0.1
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C236-23/1
Von Aberle bis Zuccalli €7

Wer oder was steckt hinter den Miinchner StraBennamen?

Im tdglichen Umgang gebrauchen wir zur Orientierung in unserer groBen
Miinchner Stadt die Namen von StraBen, die oft schon seit dem Mittelalter
in Gebrauch sind. Besondere Bauten, ortsansdssige Biirgerfamilien bzw.
Berufsgruppen, geographische Gegebenheiten oder auch das Ziel am Ende
der StraBe waren anfangs fiir die Namensgebung entscheidend. Die Einhei-
mischen kannten die StraBennamen, Fremde muBten sich an den Hauszei-
chen orientieren. Spéter wurden dann Holzschilder mit den StraBennamen an
den StraBenecken aufgehangt.

Ab den 1790er Jahren wurde es Usus, StraBen ,,wi.I.Ik[]rIich“ Zu benennen; es
gab dann keinen direkten Zusammenhang mit der Ortlichkeit mehr.

Der Referent filhrt Sie virtuell durch die Miinchner Stadt und erklart lhnen,
daB weder die Augsburger noch die Passauer StraBe etwas mit den Stadten
gleichen Namens zu tun haben.

» Vortrag, Mittwoch, 10.05.2023 , 19:00-21:00 Uhr
> Leitung: Peter von Cube
> Treffpunkt: Miinchner Aids-Hilfe, Lindwurmstr. 71 (Rgb.), Raum 0.1
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Globale Kriseneskalationen, rechte Krisenreaktionen C245%-23/1

und die offene Frage nach politischen Alternativen

Von akuten Krisen und vertieften sozialen und politischen Spaltungen haben
in den letzten Dekaden primér rechte Parteien profitiert. Dies liegt auch dar-
an, dass Parteien der ,Mitte’ oder der Linken — trotz ostentativen Abgrenzun-
gen von rechten ,Krisenprofiteuren® — deren nationalistischen und rassisti-
schen Krisenreaktionen kaum mehr iiberzeugende npolitisch-6konomische
Alternativen entgegenstellen konnen. Der Vortrag fragt nach globalen 6kono-
mischen und politischen Hintergriinden und den inneren Zusammenhangen
der jiingeren Eskalationen dkonomischer, sozialer, dkologischer und geopoliti-
scher Krisendynamiken. Dabei werden zugleich Ansatzpunkten fiir mdgliche
Gegenstrategien und gesellschaftspolitische  Transformationsperspektiven
sondiert.

» Vortrag, Donnerstag, 27.04.2023 , 19:00-20:30 Uhr

> Leitung: Dr. Tino Heim, Sozialwissenschaftler

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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m C246%-23/1
Europa als rechtes Projekt

Ideologie und Vernetzung rechter Akteur:innen auf europdischer Ebene
Die Frage des Erstarkens nationalistischer Kréfte in den letzten Jahren wurde
haufig mit einer neuen Spaltungslinie zwischen globalisierter Politik und
nationalen Bevdlkerungen erklart. Rechte Krafte wurden mit dieser Perspek-
tive von vorneherein auf der nationalen Ebene verortet. Dabei wurde oft (iber-
sehen, dass auch rechte bis faschistische Akteur:innen sich auf européischer
Ebene vernetzen und eigene Europavorstellungen debattieren, sie selbst sich
als transnationale Kraft etablieren wollen. Ubersieht man diese Ebene rechter
Aktivitaten, drohen wichtige rechte Strategien aus dem Blick zu geraten,
deren Analyse fiir demokratische Gegenwehr gerade notwendig wére. Der
Vortrag gibt einen Uberblick iiber rechte Europa-Vorstellungen wie auch (iber
européische Kollaborationen und Strategien.

» Vortrag, Donnerstag, 11.05.2023 , 19:00-20:30 Uhr

B> Leitung: Dr. Daniel Keil, Politikwissenschaftler

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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@ C247%-23/1
Die politische Rechte an der Macht

Aktuelle Entwicklungen in Polen und Ungarn

Angesichts der antidemokratischen Entwicklungen in Polen und Ungarn gibt
es genug Griinde zur Besorgnis fiir die ganze EU. Haben die Menschen in
den ehemaligen Ostblockstaaten auch nach 30 Jahren die Demokratie immer
noch nicht erlernt? Woher kommt der groBe und anhaltende Zuspruch, den
die rechtspopulistischen Regierungen in Polen und Ungarn von ihren Bevolke-
rungen erhalten? Welche Rolle spielen die wirtschaftliche Lage, die herr-
schende Wirtschaftspolitik, die fortdauernden Ost-West-Ungleichheiten, aber
auch die jeweiligen politischen Oppositionskrafte? Welchen Anteil an diesen
Tendenzen haben die Europdischen Union und insbesondere Deutschland?
Der Vortrag versucht, Antworten auf diese Fragen zu geben und Thesen zu
einer mdglichen politischen Antwort zu formulieren.

» Vortrag, Donnerstag, 25.05.2023 , 19:00-20:30 Uhr

> Leitung: Dr. Eszter Kovats, Politikwissenschaftlerin

> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB, Raum Werkstatt im
Flachbau

> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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m C248%-23/1
Sokrates als Feindbild der Nationalsozialisten

Online-Vortrag mit Diskussion

Sokrates gilt zu Recht als der groBte Denker der Antike. Im Dialog mit seinen
Gesprachspartnern und durch stindiges Hinterfragen versuchte er auf ethi-
sche Fragen eine Antwort zu finden. Er wiirdigte jeden Menschen unabhéngig
von Herkunft und Geschlecht und lehnte jede Autoritdt ab. Seine demokrati-
schen Ideen waren der NS-ldeologie ein Dorn im Auge. Deshalb erschufen
die Nationalisten ein Feindbild von Sokrates. Im Vortrag wird kurz auf die
wesentlichen Ziige der ethischen Philosophie Sokrates sowie auf die Fél-
schungen der Nationalsozialisten in Bezug auf seine Person und Lehre einge-
gangen.

» Vortrag, Donnerstag, 02.03.2023 , 20:00-21:30 Uhr

> Leitung: Dr. Maria Xagorari-GleiBner

B> Treffpunkt: online

> Benotigt werden: PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon und Kamera, gute Inter-
netverbindung, aktuelle Browserversion. Die Zugangsdaten erhalten Sie
rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail.

B> Im Rahmen von Arbeit und Leben Miinchen
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Kompetenzbildung

Die gezielte Weiterentwicklung der eigenen Kompetenzen kann eine
groBe Bereicherung fiir die alltdgliche Lebensfiihrung sein. Im Zuge einer
kritischen Reflexion auf die eigenen Fahigkeiten lernt man nicht nur sich
selbst besser kennen, sondern gewinnt auch einen neuen Zugang zu sei-
nen Mitmenschen. Doch Bildung ist nicht nur reine Kopfarbeit: Kulturelle
Ausdrucksformen verschiedenster Art und Eindriicke aus Begegnungen
mit anderen Menschen gehdren ebenso dazu. Wenn nicht allein beruf-
liche Anforderungen, sondern auch die personlichen Interessen und
Bediirfnisse berticksichtigt werden, wird das Dazu-Lernen nicht zum
Llebenslangen Zwang“, sondern ermdglicht eine nachhaltige Erweiterung
der eigenen Denk- und Handlungsmaglichkeiten.
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D300-23/1
Hast Du was zu sagen - dann sing!

Wo? — Im Miinchner Gewerkschaftschor Quergesang

Freude am Singen plus gesellschaftskritisches Engagement — wie geht das
zusammen? Wir, ein gemischter, mehrstimmiger Chor, stellen uns diese
Frage immer wieder neu und haben dazu schon einige abendfiillende Musik-
programme entwickelt. In unserem Repertoire finden sich ,Klassiker* von
Bertolt Brecht, Kurt Tucholsky, Hanns Eisler und Kurt Weill ebenso wie Frie-
denslieder, internationale Lieder oder Lieder, die einfach nur SpaB machen.
Notenkenntnisse wéren hilfreich, sichere Melodiefiihrung wird vorausgesetzt.
Wichtig ist die Bereitschaft, regelmaBig zu den Proben zu kommen.

Zusténdig fiir Stimmbildung und Einstudierung ist Fred Silla, ehemaliger
Dozent an der Musikhochschule Miinchen.

» Kursreihe, Montag, 09.01.2023 , 19:00-20:45 Uhr

> Irmgard Kirchhammer

D> Treffpunkt: Eine-Welt-Haus, Schwanthalerstr. 80 RGB

> Proben jeden Montag

> Auch wahrend des Jahres ist ein Einstieg mdglich.

> Weitere Auskiinfte (iber Irmgard Kirchhammer, Tel. 9 57 82 39 oder unter
www.quergesang.de.
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D301a/b-23/1
Danzn dad i gern — Bairische Volkstinze € 90 pro Kurs

Anfanger und Fortgeschrittene

Tanzen lernen kann jeder, ob Urbaier oder Zuagroaster, Mann oder Frau, Par-
chen oder Single. Es gibt garantiert keine ,Musikanten-Stadel-Musik®. Im
Anféngerkurs lehren wir die Grundschritte (Walzer, Polka, Dreher) sowie ein-
fache Figurentdnze (Hiatamadl, Boarischer, Italiener, Miinchner Francaise,
Siebenschritt, Woaf, einfache Zwiefache, usw.).

Im Fortgeschrittenenkurs kommen anspruchsvollere Figurentdnze hinzu.
Am letzten Kursabend feiern alle Kurse zusammen ein Volkstanzfest.

D301a-23/1 Anfinger Start: 09.01.2023, 18:30—20:00 Uhr
D301b-23/1 Fortgeschrittene Start: 09.01.2023, 20:15-21:45 Uhr

» Kursreihe, jeweils montags

B> Leitung: Jurate Lanzhammer und Erich Utz

> Treffpunkt: Multikulturelles Jugendzentrum Westend, Westendstr. 66a

> S-Bahn Donnersbergerbriicke, U-Bahnhof Schwanthalerhdhe, Trambahn-
haltestelle SchrenkstraBe, (Linie 18 + 19)

B> Teilnahmebeitrag jeweils pro Zyklus = 10 Abende
(09.01. bis 20.03.2023)
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Erfolgreich Grenzen setzen und gesundes Arbeiten. D310-23/1

Wie geht das? €7

Eine Einfiihrung in die Burnout Privention

Gesundes Abgrenzen, wirksame Kommunikation am Arbeitsplatz, Vermeidung
von Burnout und Uberforderung und selbstbewusstes Eintreten fiir meine
Belange — kurz ,gesundes Arbeiten“... Wie geht das?

In diesem praxisnahen Vortrag kommen wir unseren ,inneren Stressoren®,
unseren Reaktionen auf ,dussere Stressoren“ und unseren destruktiven Ein-
stellungen bzgl. Leistung, Arbeit und Selbstwert auf die Schliche.

Um sich arbeitgeberunabhéngigen Coping-Strategien anzunéhern, stellt der
Coach und Dipl.-Soz.Pad. Carsten Scheele anhand von Beispielsituationen
konstruktive, achtsame und vor allem nachhaltigere Verarbeitungsstrategien
und Einstellungen zum Thema Arbeit und Stress vor.

» Vortrag, Mittwoch, 15.03.2023 , 19:00-20:30 Uhr
B> Leitung: Carsten Scheele, Dipl.-Soz. Pad. (FH), Coach, Berater, Trainer
> Treffpunkt: Miinchner Aids-Hilfe, Lindwurmstr. 71 (Rgb.), Raum 0.1



104 D Kompetenzhildung

D311-23/1
Konflikte und Mobbing konstruktiv bewaltigen €8

Betriebliche Verdnderungen, steigender Leistungsdruck, Konkurrenz und Dau-
erstress fiihren vermehrt zu Konflikten. Diese werden nicht offen, sachlich
und fair ausgetragen, sondern eskalieren, Schikanen und destruktive Angriffe
haufen sich. Kolleg*innen miissen als Ventil herhalten und werden zum Siin-
denbock fiir ungeléste Probleme gemacht.

Mobbing macht die Betroffenen krank und fiihrt zu massiven wirtschaftlichen
Schéden.

Die Referentin erldutert, wieso Konflikte eskalieren und Mobbing entsteht und
was dagegen getan werden kann.

Aus der Erfahrung der Mobbing Beratung Miinchen wird erarbeitet, wie Kon-
flikte mit Kollegen/innen oder Vorgesetzten geklart werden konnen, wie Mob-
bing friihzeitig erkannt wird und welche Strategien gegen Mobbing wirkungs-
voll sind.

Der Vortrag richtet sich an (betroffene) Beschiftigte, Arbeitnehmervertretun-
gen und Fiihrungskrafte. Jede/r Interessierte ist willkommen.

» Vortrag, Dienstag, 07.03.2023, 19:00-20:30 Uhr

> Leitung: Siglinde Losch, zertif. Mediatorin, Mobbing- und Konflikiberaterin,
www.mobbing-beratung-muenchen.de

> Treffpunkt: kda, Schwanthalerstr. 91

B> In Kooperation mit Mobbing Beratung Minchen und kda — Kirchlicher
Dienst in der Arbeitswelt der Evang. Kirche
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Natiirlich schreiben! @ D312-23/1
— Kreatives Schreiben in der Natur €55 (€50)

Wie riecht ein moosiger Stein? Wie klingt ein Eichhérnchen, das einen Baum-
stamm hochsaust? Was erzahlt uns eine vertrocknete Blume am Wegesrand?
In der Natur liegen viele Geschichten verborgen. In diesem Workshop kdnnen
Literatur-, Natur- und Schreibinteressierte diese Geschichten mit allen Sinnen
aufspiiren und in Worte bringen. Geschrieben wird drinnen und drauBen (bei
trockenem Wetter).

» Workshop, Samstag, 17.06.2023 , 10:00-17:00 Uhr

B> Leitung: Daniela Esch

> Treffpunkt: Minchner Aids-Hilfe, Lindwurmstr. 71 (Rgb.), Raum 0.1

> Daniela Esch ist als Autorin und Schreibcoach tatig. Fiir sie ist Schreiben
wie Nahrung fiir die Seele, bei der ein bewusster Genuss an erster Stelle
steht.
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Exkursionen, Okologie und Gesundheit

Raus aus Miinchen, ins Umland oder noch weiter weg: Unsere Exkursio-
nen er6ffnen Ihnen vielfaltige Einblicke in die Welt auch jenseits der
Stadtmauern. Politische, kulturelle und 6kologische Themen werden so
zum ganztagigen Erlebnis. Aber auch Fragen zur Gesundheit kommen
auf den folgenden Seiten nicht zu kurz.
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E400-23/1
Insel-Paradies im Starnberger See €14

Sind Sie reif fiir die Insel? Dann besuchen Sie die Roseninsel im Starnberger
See! Mit dem Fahrboot geht es vom Feldafinger Glockensteg auf das idylli-
sche Eiland, wo schon Méarchenkdnig Ludwig Il. seine Seele hat baumeln las-
sen. Dieser wunderschone Ort steckt voller Geschichte und Geschichten: Bei
einem gefiihrten Rundgang entlang des Sees, durch den Rosengarten und
zum Aussichtsplatz am Lindenrondell erfahren Sie von der Entstehung der
Insel, seinen friiheren Bewohnern und Besuchern, zu denen auch Kaiserin
Elisabeth gehorte. Vor allem konnen Sie an diesem magischen Flecken jede
Menge neu Kraft tanken.

» Exkursion, Freitag, 23.06.2023 , 14:00-16:00 Uhr

I> Leitung: Corinna Kattenbeck, Stadtfiihrerin und Buchautorin

> Treffpunkt: Glockensteg am See-Ufer Feldafing (mit der S-Bahn nach Fel-
dafing und zu FuB zum See, ca. 30 Min., oder mit dem Auto bis zum
~Parkplatz Roseninsel“ bzw. ,Strandbad Feldafing”, Kéniginstr. 4, Wald-
parkplatz

Getranke und Verpflegung bitte selber mitbringen.

Im Preis enthalten ist die Fiihrung incl. Féhre

\YAY
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E401-23/1
Tiefe Schlucht und lichte Hoh am Starnberger See €17

In der sogenannten ,Wolfsschlucht“ des Starzenbaches erfahren wir mehr
iiber die Okologie des Waldes und die Geologie der Region. Wir widmen uns
den Frihbliihern und steigen auf zu einem der schonsten Ausblicke zum
Starnberger See. Auf halber Strecke Rast im Restaurant. Gutes Schuhwerk
und Wanderstocke empfohlen, flexible Kleidung. 9,5 km, Gehzeit 3,5 Std.
(langsames Gehtempo), 355 Hm, Hohendifferenz 115 m. Féllt bei Sturm oder
Starkregen aus.

» Exkursion, Donnerstag, 23.02.2023 , 9:10-17:00 Uhr

B> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin

> Treffpunkt: Bhf Pasing, vor dem Servicezentrum DB

> bei Bedarf erwerben wir MVV-Gruppentickets (Zonen 1-3); um 09:23 Uhr
mit S6 weiter nach Possenhofen. Information: 0174/526 60 05

> Fahrtkosten sind nicht in der Teilnahmegebiihr enthalten

> Anmeldeschluss: 21.02.2023

E402-23/1

Uber sieben Briicken zur llkahdhe €17

Uber sieben Briicken steigen wir die Anhohe iiber dem Westufer des Starn-
berger Sees hinauf zum DeixlIfurter See und zur llkahdhe, die eine Aussicht
liber den Starnberger See bis zu den Alpen bietet. Rast im Forsthaus llkah6-
he.

Festes Schuhwerk, flexible Kleidung, Wanderstocke empfohlen, Fernglas.
11 km, Gehzeit 3 Std., 113 Hm. Fallt bei Sturm oder Starkregen aus.

» Exkursion, Freitag, 31.03.2023 , 9:10-16:00 Uhr

B> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin

> Treffpunkt: Bhf Pasing, vor dem Servicezentrum DB
bei Bedarf erwerben wir MVV-Gruppentickets (Zonen 1-4); um 09:26 Uhr
mit RB weiter nach Tutzing. Information: 0174/526 60 05

> Fahrtkosten sind nicht in der Teilnahmegebiihr enthalten

> Anmeldeschluss: 29.03.2023
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E403-23/1
Durch das Wiirmtal zum Wiirmdurchbruch €17

Eine natur- und kulturhistorische Wanderung zum Karlsbherg

Diese Zeitreise in die Geschichte entlang des Wiirmufers — teils auf hiigeli-
gen Trampelpfaden, teils auf dem Rad-Wanderweg daneben —, gipfelt auf
dem Karlsberg bei Leutstetten und einem beeindruckenden Ausblick zum
Starnberger See. In Leutstetten Rast im Biergartenrestaurant.

Festes Schuhwerk, flexible Kleidung, Fernglas, ggf. Wandersticke. 9 km,
Gehzeit 2,5 Std., 80 Hm. Fallt bei Sturm oder Starkregen aus.

» Exkursion, Freitag, 12.05.2023 , 9:10-16:00 Uhr

> Leitung: Dr. Silke Sorge, Diplom-Biologin

> Treffpunkt: Bhf Pasing, vor dem Servicezentrum DB

> Bei Bedarf erwerben wir MVV-Gruppentickets (Zonen 1-2); um 09:23 Uhr
mit S6 weiter nach Gauting. Riickfahrt 15:25 ab Petersbrunn. Information:
0174/526 60 05

> Fahrtkosten sind nicht in der Teilnahmegebiihr enthalten

> Anmeldeschluss: 10.05.2023
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E410-23/1
»WeiBt Du, was Du isst?* €12

Gesunde Erndhrung — Tipps & Tricks fiir den Alltag
Was steckt wirklich in unseren Lebensmitteln? Wie lassen sich ernahrungs-
bedingte Krankheiten vermeiden?

Bei einem kurzweiligen Vortrag erfahren Sie, wie eine gesunderhaltende voll-
wertige Mischkost aussieht. ,Vollwertig“ bedeutet dabei nicht ,Kornerfutter”,
sondern eine abwechslungsreiche, ausgewogene Erndhrung mit qualitativ
hochwertigen Lebensmitteln. Freuen Sie sich auf eine anschauliche Présenta-
tion mit hilfreichen Beispielen zum sofortigen Umsetzen! AuBerdem erfahren
Sie, was einen nachhaltigen Verbraucher auszeichnet und das bei gleichblei-
benden Kosten.

Stellen Sie hierzu Fragen, um lhre Erndhrung besser zu gestalten, altbe-
kannte und gute Gewohnheiten bestatigt zu bekommen oder um Neues und
Interessantes zu erfahren.

Happchen zum Probieren stehen bereit!

» Vortrag, Mittwoch, 01.03.2023, 19:00-21:30 Uhr
B> Leitung: Sabine WeB, Zertifizierte Erndhrungsberaterin
B> Treffpunkt: Miinchner Aids-Hilfe, Lindwurmstr. 71 (Rgb.), Raum 0.1
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lhre Rechte

Manchmal ist guter Rat nicht unbedingt teuer. Bei den folgenden Ange-
boten handelt es sich um Informationsmadglichkeiten aus den Bereichen
des allgemeinen Rechts sowie lhrer Rechte als Verbraucher/-in und Kun-
de/-in. Informieren Sie sich, welche Regelungen es gibt und welche
Bedingungen flir Sie gelten — damit Sie im Zweifel Ihr Recht auch
bekommen.
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Patientenverfiigung, Betreuungsverfiigung F500-23/1
und Vorsorgevollmacht €7

Jedem kann es passieren, dass er infolge von Unfall, Krankheit oder Alter
seine Angelegenheiten nicht mehr selbstandig regeln kann und zu keiner ver-
sténdlichen, freien Willensentscheidung mehr fahig ist. Darum ist es ratsam,
den eigenen Willen schon im Vorfeld zu manifestieren, damit dieser auch im
Spannungsfeld zwischen Justiz (Betreuungsgericht etc.) und Medizin (Haus-
arzt/Klinik) beriicksichtigt wird.

Von einem erfahrenen Juristen erfahren Sie alle notwendigen Informationen
liber dieses Rechtsgebiet sowie Tipps und Ratschldge zur Abfassung dieser
Verfiigungen.

» Informationsveranstaltung, Montag, 06.03.2023 , 19:00-20:30 Uhr
B> Leitung: Glinther SchmauB, Rechtsanwalt, Dipl.sc.pol.Univ.
> Treffpunkt: Miinchner Aids-Hilfe, Lindwurmstr. 71 (Rgb.), Raum 0.1

F510-23/1

Verbraucherzentrale Bayern — Wir helfen entscheiden!

Die Verbraucherzentrale Bayern stellt sich vor

Ob die Rechnung einer unbekannten Firma ins Haus flattert, unverstandliche
Posten auf der Telefonrechnung erscheinen, der Versicherungsvertreter schon
wieder neue Vertrdge anbietet oder die Inhaltsstoffe von Lebensmitteln unklar
sind — mit vielfaltigen Fragen wenden sich Verbraucher an die Verbraucher-
zentrale Bayern und bitten um Rat. Bei einem Besuch in der Beratungsstelle
Miinchen erfahren die Teilnehmer, wie die Verbraucherzentrale organisiert ist
und welche Ziele und Aufgaben sie hat. Die Referentin informiert liber aktu-
elle Félle aus der Rechtsberatung und geht auf die neuesten Tricks unserit-
ser Anbieter ein.

» Informationsveranstaltung, Dienstag, 28.03.2023 , 19:00-20:30 Uhr
B> Leitung: Christiane Thien

> Treffpunkt: Verbraucherzentrale Bayern, Mozartstr. 9

B> In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Bayern
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F511-23/1
Gesundheit, Krankheit, Kassen und Geld €3

Rechte und Mdglichkeiten fiir Personen im Rentenalter

oder Personen(-gruppen) mit geringen finanziellen Mitteln

Eine Informationsveranstaltung mit Diskussion und Fragemdglichkeiten zu
den Themen:

— Zuzahlungen und Zu-Zahlendes

— Auf welche Leistungen habe ich einen Anspruch?

— Belastungsgrenze und Hértefallregelungen

— Wissenswertes zum Thema Zahnersatz und zahnérztliche Versorgung
— Wie und wo kann ich sparen? Tipps und Hinweise.

Schwerpunkt gesetzliche Krankenkasse.

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 30.03.2023, 17:00-18:30 Uhr

B> Leitung: Adelheid Schulte-Bocholt, Patientenberaterin

> Treffpunkt: Gesundheitsladen Miinchen, Astallerstr. 14

> Anmeldung und Bezahlung bitte direkt beim Gesundheitsladen:
089/77 25 65 oder mail@gl-m.de.
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F512-23/1

Gesetzlich versichert — Privat zahlen €3

Kassenérzte bieten neben den iiber die Gesetzlichen Krankenkassen (GKV)
abgerechneten Behandlungen zusatzliche Dienstleistungen an, die Betroffene
selbst bezahlen. Dazu gehdren kosmetische Eingriffe, aber auch Friiherken-
nungsuntersuchungen. Auch Behandlungsverfahren, die nicht im Leistungska-
talog der GKV stehen, weil sie nicht geniigend wissenschaftlich abgesichert
sind, werden nicht von der GKV iibernommen.

— Gibt es sinnvolle 1GeL-Leistungen?

— Wann scheint es eher um zusatzliches Geld zu gehen?

— Auf was sollten Sie achten, wenn Sie mit lhrem Arzt od. Ihrer Arztin eine
Privatvereinbarung abschlieBen?

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 27.04.2023, 17:00-18:30 Uhr

I> Leitung: Peter Friemelt, Patientenberater

> Treffpunkt: Gesundheitsladen Miinchen, Astallerstr. 14

> Anmeldung und Bezahlung bitte direkt beim Gesundheitsladen:
089/77 25 65 oder mail@gl-m.de.
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F513a/b-23/1
Zahngesundheit von Babys und Kindern € 3 pro Termin

Die Zahnentwicklung ist ein wichtiger Meilenstein bei der Entwicklung von
Babys und Kindern. Gesunde Zahne sind wichtig fiir gesunde Kinder. Wir
informieren im Vortrag liber:

— Die ersten Zahne, den ersten Zahnarztbesuch und die Zahnpflege.

— Die Leistungen der Krankenkasse bei der Vorsorge und Behandlung von
Kindern.

— Madgliche Zuzahlungen und Mehrkosten ...

» Informationsveranstaltung, jeweils donnerstags
F513a-23/1 26.1.2023 , 20:30-22:00 Uhr, Online-Vortrag
F513b-23/1 25.5.2023 , 17:00-18:30 Uhr, Prasenz-Vortrag,
Gesundheitsladen Miinchen, Astallerstr. 14

B> Leitung: Sarah Kurzak

> Anmeldung und Bezahlung bitte direkt beim Gesundheitsladen:
089/77 25 65 oder mail@gl-m.de.



F Ihre Rechte 117

Au Backe — worauf muss ich als Kassenpatient*in (GKV) F514-23/1

achten, wenn ich zum Zahnarzt gehe? €3

Das sollte man schon vorher wissen:

— Was ist ein Behandungsvertrag, wie kommt er zustande?

— Was zahlt die gesetzliche Krankenversicherung?

— Welche grundlegenden Anderungen gelten seit 2005 bei der Versorgung
mit Zahnersatz?

— Was heiBt befundorientierter Festzuschuss?

— Wie liest man einen Heil- und Kostenplan, und worauf ist zu achten?

— Was kann man tun, wenn der Zahnersatz nicht passt?

— Regelungen fiir gesetzlich Versicherte.

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 29.06.2023 , 17:00-18:30 Uhr

I> Leitung: Adelheid Schulte-Bocholt, Patientenberaterin

> Treffpunkt: Gesundheitsladen Miinchen, Astallerstr. 14

> Anmeldung und Bezahlung bitte direkt beim Gesundheitsladen:
089/77 25 65 oder mail@gl-m.de.
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F516-23/1
Patientenrechte und Leistungen bei Krankheit €3

Online-Informationsveranstaltung

Wir informieren (iber Rechte fiir Familien (z.B. Einwilligung in die Behandlung
Minderjéhriger, Behandlungsfehler, individuelle Gesundheitsleistungen) und
klaren auf Uber die Mdoglichkeiten der wirtschaftlichen Absicherung bei
Krankheit.

— Was ist, wenn das Kind erkrankt und ich berufstatig bin?
— Was ist bei Corona und Quarantdne?
— Das Kinderkrankengeld u.v. m.

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 02.03.2023 , 20:30-22:00 Uhr

> Leitung: Sarah Kurzak

B> Treffpunkt: online

> Anmeldung und Bezahlung bitte direkt beim Gesundheitsladen:
089/77 25 65 oder mail@gl-m.de.

F517-23/1
Rund um die Krankenversicherung €3

Online-Informationsveranstaltung
Wird eine Familie gegriindet riickt auch das Thema Krankenversicherung in
den Blick.

Wir informieren (iber:

— Das Krankenversicherungssystem, Kassenwahl und -wechsel, Familienver-
sicherung, Versicherung von Neugeborenen ...

— Wichtige Leistungen wie Kinderkrankengeld, Vorsorgeuntersuchungen
u.v.m.

» Informationsveranstaltung, Donnerstag, 20.04.2023 , 20:30-22:00 Uhr

> Leitung: Sarah Kurzak

> Treffpunkt: online

> Anmeldung und Bezahlung bitte direkt beim Gesundheitsladen:
089/77 25 65 oder mail@gl-m.de.
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Technischer Apparat

— Niitzliches rund um unser Bildungsprogramm

Auf den folgenden Seiten finden Sie verschiedene Hinweise und Informa-
tionen zu unserem Programm: Angefangen von wichtigen Adressen, (iber
die alphabetische Listung der Referentinnen und Referenten bis hin zu
den Gesichtern des DGB Bildungswerks Miinchen. AbschlieBend kommen
noch unsere Geschéftsbedingungen sowie — nicht zu vergessen — die
zahlreichen Maglichkeiten, wie Sie sich fiir die unsere Veranstaltungen
anmelden konnen.
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DGB Kreisverband Miinchen

Deutscher Gewerkschaftsbund, Kreisverband Miinchen
Vorsitzende: Simone Burger

Neumarkter Str. 22, 81673 Minchen

Telefon: (089) 5 17 00-102, Telefax: (089) 517 00-111
www.muenchen.dgb.de

DGB-Gewerkschaften im Gebéude in der

Neumarkter Str. 22, 81673 Miinchen:

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW)
Geschaftsfiihrerin: Siri Schultze, Tel. 53 73 89
www.gew-muenchen.de

Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststatten (NGG)
Geschéftsfiihrer: Tim Liinnemann, Tel. 54 46 59-0
www.muenchen.ngg-bayern.net

Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie (BCE)
Bezirksleiterin: Astrid Meier, Tel. 120 21 40-0
www.muenchen.igbce.de

Ver.di Bezirk Miinchen (Ver.di)
Geschéftsfiihrer: Heinrich Birner, Tel. 599 77-0
www.muenchen.verdi.de

DGB-Gewerkschaften unter anderer Adresse:

Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt (BAU)
Vorsitzender Oberbayern; Harald Wulf
Schubertstr. 5, 80336 Miinchen, Tel. 544105-0
www.oberbayern.ighau.de

Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft
Geschaftsstelle Miinchen

Leitung: Isidoro Peronace

Marsstr. 21, 80335 Miinchen, Tel. 1 30 14 58-0

www.evg-online.org

Industriegewerkschaft Metall (IGM)

1. Bevollméchtigte: Sibylle Wankel, Tel. 514 11-0
Werinherstr. 79, 81541 Miinchen
www.igmetall-muenchen.de
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Gewerkschaft der Polizei (GdP)

Bezirksgruppe Miinchen

Vorsitzende: Stefanie Tschyschensky

Hansastr. 17, 80686 Miinchen, Tel. 57 83 88 01

www.gdpbayern.de

Beratungseinrichtungen:

Leitung: Torsten Weber
Neumarkter Str. 22, 81673 Miinchen,
Tel. 54 34 46-0

www.tibay.de

DGB Rechtsschutz GmbH, Biiro Miinchen
Werinherstr. 79, 81541 Miinchen, Tel. 517 02-0
www.dgbrechtsschutz.de / Muenchen@dgbrechtsschutz.de

INAS-CISL (Ital. Biiro beim DGB)
Neumarkter Str. 22, 81673 Miinchen, Tel. 53 23 32

Schuldnerberatung

Geschéftsfiihrerin: Inge Briimmer

Neumarkter Str. 22, 81673 Miinchen, Tel. 5 15 56 45-0
schuldnerberatung@awo-muenchen.de

azuro — Ausbildungs- & Zukunftshiiro
Paul-Heyse-Str. 22, 80336 Miinchen, Tel. 51 41 06-35
WWw.azuro-muenchen.de

CASHLESS-MUNCHEN
Paul-Heyse-Str. 22, 80336 Miinchen, Tel. 51 41 06-9 83
www.cashless-muenchen.de

Faire Mobilitat

Neumarkter Str. 22, 81673 Miinchen, Tel. 51 39 90-18
www.faire-mobilitaet.de

(Beratung auch in bulgarischer und ruménischer Sprache maglich)
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Arbeit und Leben Miinchen

ist eine Arbeitsgemeinschatft fiir politische Bildung zwischen dem DGB Bil-

dungswerk Miinchen und der Miinchner Volkshochschule.

Arbeit und Leben will in erster Linie Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern die Orientierung im gesellschaftlichen und politischen Leben erleich-
tern sowie zu Mitverantwortung und Mitbestimmung in allen Lebensberei-

chen beféhigen.

Wie auch sonst im Programm ist die Teilnahme an Kursen nicht von der

Mitgliedschaft in einer Organisation abhéngig.

Biiro Arbeit und Leben
Postfach 80 11 64, 81611 Miinchen,
Tel. 480 06-65 51, -65 52

Internet:

Verantwortlich: Stefanie Hajak und Cornelia Spreuer

Die mit einem Stern (%) gekennzeichneten Angebote in diesem Programm werden von

Arbeit und Leben Miinchen veranstaltet.

Sonstige (ausgewahlte) Kooperationspartner:

Miinchner Bildungswerk

(Kath. Erwachsenenbildung)
Dachauer Str. 5/II, 80335 Miinchen,
Tel. 545 80 50, Fax: 54 58 05 25

Evangelisches Bildungswerk und
Evangelische Stadtakademie
Herzog-Wilhelm-Str. 24, 80331 Miinchen,
Tel. 552 58 00 bzw. 54902 70

Mobbing Beratung Miinchen
Tel. 089/60600070

Verbraucherzentrale Bayern e. V.
Mozartstr. 9, 80336 Miinchen,
Tel. 5 39 87-0, Fax: 53 75 53

Gesundheitsladen Miinchen e.V.
Astallerstr. 14, 80339 Miinchen
Tel. 77 25 65

Internet:

E-Mail:

Internet:

bzw.
E-Mail:
bzw.

Internet:

E-Mail:

Internet;

E-Mail:

Internet:

E-Mail:

www.aul-muenchen.de

www.muenchner-bildungs
werk.de
mbw@muenchner-bildungs
werk.de

www.ebw-muenchen.de
www.evstadtakademie.de
service@ebw-muenchen.de
info@evstadtakademie.de

www.mobbing-beratung-
muenchen.de
info@mobbing-beratung-
muenchen.de

www.verbraucherzentrale-

bayern.de
info@vzbayern.de

www.gl-m.de
mail@gl-m.de

G Adressenverzeichnis
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Alphabetische Liste der Referenten/-innen

Name

Dr. Astuto, Emilio
Auer, Elvira

Bittner, Elvira

von Cube, Peter

Esch , Daniela

Dr. Fisch, Richard
Franke-Fuchs , Siglinde
Friemelt, Peter
Gaedtke, Paul

Dr. Heim, Tino

Dr. Hof, Tobias
Holzapfel, Dietmar
Karst, Mike
Kattenbeck, Corinna
Dr. Keil, Daniel

Kern, Marion
Kirchhammer, Irmgard
Dr. Kissling-Koch, Petra
Dr. Klein, Dieter

Dr. Kovats, Eszter
Kurzak, Sarah
Lanzhammer, Jurate
Lohner, Angelika
Lésch, Siglinde
Mende, Claudia

Seminartermin-Nr.
C225%-23/1

A013-23/1
A033-A038-23/1, B100-B102-23/1, B122-B123-23/1
(235-C236-23/1
D312-23/1

B102-23/1

B121-23/1

F512-23/1
A001-A002-23/1
C227-, C245%-23/1
C215a/b/c/d*-23/1
B120a/b-23/1
C213%-23/1
A023-A024-23/1, E400-23/1
C246%-23/1
A014-A016-23/1
D300-23/1
A057%-A061-23/1
A039-A049-23/1
C247%-23/1

F513-, F516-F517-23/1
D301a/b-23/1
A022-23/1

D311-23/1

C228%-23/1
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Name Seminartermin-Nr.
Dr. Menke, Annemarie A029-A031-23/1

Dr. Metzinger, Udo C226%-23/1
Miiller-Résler, Ulrike A003-23/1

Dr. Pohl, Karin A028-23/1

Roth, Richard A021-23/1

Scheele, Carsten D310-23/1
SchmauB, Giinther F500-23/1
Schmidt-Thomé, Adelheid A065-A067-23/1
Schulte-Bocholt, Adelheid F511-, F514-23/1
Dr. Schiitz, Markus C210%-C212%-23/1
Dr. Sorge, Silke A080-A081-23/1, E401-E403-23/1
Stein, Stephan A025-23/1
Steininger, Rita A007-A012-23/1

Dr. Stumberger, Rudolf C216%—C218%-23/1
Thien, Christiane F510-23/1

Utz, Erich A032%-23/1, D301a/b-23/1
Volland, Eva Maria C214%-23/1

Dr. Voss, Kaija A062-A064-23/1
WeB, Sabine E410-23/1

Weyerer, Benedikt A004-A006-23/1
Wilking, Tanja A026-A027-23/1

Dr. Xagorari-GleiBner, Maria C248%-23/1

Zeidler, Max A017-A020-23/1

Ziegler, Cornelia A050-A056-23/1
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Ansprechpartnerin fiir das Miinchenprogramm

Cornelia Spreuer, Dipl.-Soz. Pad. (FH)

Organisatorisch-padagogische Leitung
des Miinchenprogramms
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Oliver Weiss ist lllustrator und Designer

Foto: © Boris Dammer

Er arbeitet in verschiedenen Stilrichtungen — von humoristisch bis zu Collage
— fiir internationale Zeitschriften und Buchverlage. Zu seinen Auftraggebern
zéhlen Siiddeutsche Zeitung, Welt am Sonntag, AAA, Rowohlt, Wiener, Focus,
Kiplinger, Die Zeit, Der Spiegel, Johns Hopkins, Random House, FA.Z. und
Psychologie Heute.

Fiir den Goldmann Verlag entwickelte Oliver Weiss u.a. das Buchdesign zu
Richard David Prechts Bestsellern ,Wer bin ich — und wenn ja, wie viele?“.

2008 gewann er den ersten Preis fiir sein Oktoberfest-Plakat der Stadt Miin-
chen.

Kontakt: info@oweiss.com
WWW.0WEiSS.com
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1. Anmeldung

Anmeldungen sind fir unsere und lhre Planungssicherheit erforderlich.

Durch eine Anmeldung haben Sie nur Vorteile: Sie werden umgehend informiert,
sollte der gewiinschte Termin bereits ausgebucht sein, ausfallen oder organisatori-
sche Anderungen erforderlich werden. In der Regel haben wir nur eine begrenzte
Anzahl an Platzen zur Verfiigung, die teilweise schnell ausgebucht sind.

lhre Anmeldung ist verbindlich bei uns festgehalten, sobald Sie eine persénliche
Bestatigung von uns erhalten haben.

Bitte (iberweisen Sie uns die Teilnahmegebiihren innerhalb von fiinf Werktagen,
nachdem Sie eine entsprechende Zahlungsaufforderung von uns erhalten haben
(vgl. Punkt 3). Den Leistungsumfang der Veranstaltungen konnen Sie den jeweili-
gen Beschreibungen im Programmbheft entnehmen.

Wir behalten uns vor, bei ungeniigender Anzahl angemeldeter Teilnehmer/-innen
Veranstaltungen bis spétestens 3 Tage vor Beginn abzusagen. Selbstverstandlich
erhalten Sie in diesem Fall von uns Bescheid und die bereits bezahlten Teilnah-
mebeitrége zuriickerstattet.

Bitte melden Sie sich an:

M Uber das Internet:
http://www.bildungswerk-bayern.de/muenchenprogramm/
ausgebuchte Veranstaltungen sind in der Regel nicht mehr angezeigt und nicht
mehr buchbar
oder
W per eingehefteter Postkarte (bzw. per Brief)
oder
B per E-Mail unter: anmeldung@bildungswerk-bayern.de
oder
W per Fax unter: 0 89/559336-60

2. Teilnahmevoraussetzungen

Unsere Veranstaltungen stehen grundsétzlich allen Interessierten offen. Eine Mit-
gliedschaft in einer DGB-Gewerkschaft ist nicht erforderlich.

Unsere Veranstaltungen sind als Erwachsenenbildungsangebote konzipiert. Eine
Mitnahme von Kindern ist deshalb nur in Ausnahmeféllen moglich und wird dann
gesondert ausgewiesen. Bitte erkundigen Sie sich gegebenenfalls bei uns, ob eine
Mitnahme mdglich ist.




128 G Wichtige Hinweise / Allgemeine Geschéftshedingungen

3. Teilnahmegebiihren

Bildung und Kultur sollen nicht eine Frage des Einkommens sein. Aus diesem Grund
bieten wir unsere Angebote zu fairen Preisen, teilweise auch gebihrenfrei, an.

Die hierfiir erhaltenen offentlichen Mittel setzen wir sorgfaltig kalkuliert ein, wes-
halb wir auf eine ausreichende Anmeldezahl achten.

Geblihrenfreie oder giinstige Kurse bedeuten nicht, dass sie uns als Veranstalter
wenig(er) kosten. Sie werden (aus unterschiedlichen Griinden) lediglich stérker
bezuschusst als andere Angebote.

Uberweisen Sie bitte Ihre Teilnahmegebiihren innerhalb von 5 Werk-
lagen, die auf unsere persinliche Zahlungsaufforderung folgen, auf
nachstehendes Konto:

DGB Bildungswerk Miinchen

bei der Nord LB

IBAN DE15 2505 0000 0200 9371 67

BIC  NOLADE2HXXX
Bitte geben Sie unbedingt die Kursnummer(n) an! Fiir den Fall, dass die teil-
nehmende Person nicht mit der iberweisenden Person identisch ist, bendtigen
wir zusatzlich die Angabe des Namens des/der Teilnehmende(n).

M Eine Barzahlung am Veranstaltungstag ist nur in Ausnahmeféllen und nach
Riicksprache mit uns méglich.

4. ErméBigungen

Ermé&Bigungen gibt es bei ausgewdéhlten Veranstaltungen. Es gilt dann der Betrag
in Klammern fiir: Mitglieder einer DGB-Gewerkschaft (bitte angeben), Schiiler/-in-
nen, Rentner/-innen, Schwerbehinderte und Inhaber/-innen der Jugendleiter/-in-
nen-Karte. Der ErmaBigungsgrund ist mit der Anmeldung bekanntzugeben; eine
riickwirkende Beriicksichtigung ist leider nicht maglich.

Inhaber/-innen des Miinchen-Passes oder Landkreis-Passes konnen eine pau-
schale PreiserméBigung von 50% auf den reguldren Preis geltend machen. Aus-
genommen sind hiervon mehrtagige Exkursionen und ggf. sehr aufwandige Veran-
staltungen (bitte ggf. erfragen). Hierfiir ist die Vorlage des Passes (in Kopie) not-
wendig. Bitte senden oder faxen Sie die Kopie parallel zu Ihrer Anmeldung an:

DGB Bildungswerk Miinchen
Neumarkter Str. 22

81673 Miinchen

Fax: 0 89/559336-60
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Stornierungen sind bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei még-
lich. In diesen Féllen erhalten Sie die uberwiesenen Teilnahmegebiihren
zuriickerstattet. Bei kurzfristigeren Absagen erfolgt keine Erstattung. Eine
Ersatzperson kann ohne zusétzliche Kosten benannt werden.

Der Veranstalter haftet nicht fiir Beschéddigungen, Verlust oder Diebstahl mit-
gebrachter Gegenstinde und Kraftfahrzeuge.

Werden fiir die An- und Abreise private PKW benutzt bzw. auf freiwilliger
Basis Fahrgemeinschaften gebildet, so haftet das DGB Bildungswerk nicht
fiir Personen-, Sach- und Vermdgensschéden.

7. Falls mal was schief lauft ...

Wir sind standig bemiiht, qualitativ gute Veranstaltungen und eine reibungs-
lose Durchfiihrung zu gewahrleisten. Dennoch kann es passieren, dass es
aus irgendeinem Grund mal nicht so gut lauft oder gar schief geht. Bitte tei-
len Sie uns lhre Kritik oder Anregungen mit.








